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NEUES AUS DEM RATHAUS

Herrenberg · Silcherstra
ße 18

Tel. (0 70 32) 51 21 · Fax (0 70 32) 56 01

Kuppingen · Jettinger Straße 1

Tel. (0 70 32) 3 36 59, www.metzgerei-bo
sch.de

Speiseplan
vom 15. 8. bis 20

. 8. 2022

Für unser G
eschäft in

Herrenberg
– Bitte bis

9 Uhr vorb
estellen

Als Tagese
ssen diese

Woche:

JedenTag
ein Nudelg

ericht zur A
uswahl

Montag
Gegrillte H

ähnchenke
ule

15. 8.
Pommes fri

tes

o7.80

Dienstag
Fleischküc

hle, Paprika
rahmsoße,

16. 8.
Bratkartoffe

ln, Blattsala
t

o8.–

Mittwoch
Geschnetz

eltes „Zürc
her Art“

17. 8.
Teigwaren,

gemischter
Salat

o8.–

Donnersta
g Gemischte

r Braten

18. 8.
Spätzle, To

matensalat
o8.50

Freitag
Paniertes F

ischfilet

19. 8.
Remoulade

, Kartoffel-
und Kopfsa

lat o8.–

Samstag
Wir empfehle

n unsere

20. 8.
Warmtheke

Von der Sc
hlachtung

bis zu Prod
uktion und

Verkauf un
ter einem D

ach, aus ei
ner Hand,

so wie früh
er. Seit 70

Jahren.

Unser Ang
ebot vom 15. 8. bis 2

0. 8. 2022

Fleisch aus
dem Gäu a

us eigener
Schlachtun

g:

Schweiner
ücken, auc

h als Steak
geschnitten

1 kg 7 10.99

Rinderbrat
en oder Ri

ndergulasc
h

1 kg 7 16.99

Wurst aus
eigener He

rstellung:

Pfeffersäck
le

100 g 7 1.58

BerlinerWu
rst,mit Ess

iggurken
100 g 7 1.58

Oberlände
r (Currywur

st)
100 g 7 1.28

Grober Fle
ischkäse

100 g 7 1.58

Aus der Kä
setheke:

Grünlände
r, 48 % i. Tr.

100 g 7 1.89

Wir haben für
2022 noch

2 Ausbildu
ngsplätze

zum Fleischer/M
etzger (m/w

/d) sowie zu
m

Fachverkäu
fer (m/w/d)

frei. Komm
einfach ma

l vorbei.

Der Tipp zu
mWochen

ende:

Schweinsko
pfsülze, Bäc

klesülze, Eis
beinsülze, S

chinken-

Eier-Sülze,
Putensülze

alles aus ei
gener Hers

tellung

Betriebsfer
ien in Herre

nberg vom
22. bis 27. 8

. 2022,

ab Montag
, 29. 8., hab

en wir wied
er geöffnet

.

Betriebsfer
ien in Kupp

ingen vom
22. 8. bis 3.

9. 2022,

ab Montag
, 5. 9., habe

n wir wiede
r geöffnet.

Aktionstag e
rleben

auf der autof
reien Seestra

ße

Am 18. Septembe
r steigt in He

rrenberg das
Streetlife Fes

tival

Autos, Abga
se undMoto

renlärm

haben an die
sem Spätsom

mertag

auf der Sees
traße nichts

zu suchen:

Am 18. Septe
mber wird d

ie Seestra-

ße beim erst
en Streetlife

Festival in

Herrenberg
zum Treffpu

nkt und

Schauplatz f
ür ein Kultur

- und Er-

lebnisprogra
mm.

Der öffentlic
he Raumhat

viele

Funktionen,
so die Botsch

aft der

Organisatore
n von der Sta

dtverwal-

tung. Die Sta
bsstelle Klim

aschutz

will mit dem
Aktionstag e

inmar-

kantes Zeich
en der Umse

tzung des

Herrenberge
r Klimafahrp

lans set-

zen. „Die Str
aßewandelt

sich vom

Verkehrsrau
m zumOrt d

es Aufei-

nandertreffe
ns und biete

t Platz für

Menschen, N
achhaltigkei

t und Kre-

ativität“, bet
ont Klimasch

utzmana-

ger Thomas
Kleiser.

Einen Sonnt
ag lang ist di

e See-

straße zwisc
hen Stadtha

llenstraße

und Küferga
sse für Autos

gesperrt

und lädt zum
Straßenfest

ein. Auf

der Straße –
die jüngst zu

sammen

mit den ang
renzenden P

lätzen

(Seeländer-
und Seelesp

latz) auf-

wendig umg
ebaut wurde

– sollen

andere Nutz
ungen des S

traßen-

raums erleb
bar werden.

Geplant ist

ein kleines k
ulinarisches

Angebot

und Aktione
n für Jung un

d Alt, da-

runter ein Pa
piertheater,

das die

Geschichte v
on der Erfind

ung des

Zweirads erz
ählt, Livemu

sik und

einMobilitä
tsfunk-Podc

ast im Lini-

enbus.Weit
ere Aktionen

sind eine

Kleidertausc
h-Party und

dieMög-

lichkeit, das
Affstätter La

stenrad zu

„beschnupp
ern“. Die Sta

dtverwal-

tung und die
beteiligten J

ugend-

gruppen lad
en dazu ein,

auf der

Seestraße zu
picknicken,

malen

oder tanzen
.

Das Streetlif
e Festival ist

Teil der

„Europäisch
enMobilität

swoche“,

die durch kre
ative Aktion

en die

Themen nac
hhaltigeMo

bilität, Kli-

ma- undUm
weltschutz fü

r alle An-

wohnende u
nd Besuchen

de erleb-

barmachen
soll.

Das Streetlif
e Festival set

zt ein

markantes Z
eichen zur U

msetzung

des Klimafah
rplans, der im

März

2022 verabs
chiedet wurd

e. Darin

ist vorgeseh
en, jedes Jah

r einen

Klimaaktion
stag durchzu

führen.

Genauwie b
eimKlimafa

hrplan

sind auch be
i diesemAkt

ionstag

die örtlichen
Jugendgrupp

en, wie

die „Fridays
for Future“-B

ewegung,

mit von der
Partie. Es we

rden noch

weitere Ehre
namtliche zu

mHelfen

gesucht.We
r Interesse h

at, sollte

mit der Stab
sstelle Klima

schutz

Kontakt aufn
ehmen:

Telefon (0 7
0 32) 9 24-2

26,

E-Mail: klim
aschutz@he

rren-

berg.de

Picknicken,M
alen oder Tan

zen: Am 18. September kann man die Seestra
ße ohne Auto

s erleben.
GB-Foto: gb

Brot- und
Rosenmarkt 2023

Jetzt bewerb
en

Das Gleichst
ellungsbüro

und

das Herrenb
erger Untern

ehmerin-

nennetzwer
k planen am

Samstag,

18. März 202
3, von 10 bis

17 Uhr in

der Stadthal
le Herrenber

g den

Brot- und Ro
senmarkt. H

ierzu wer-

den lokale A
usstellerinn

en ge-

sucht.
Kreative Aus

stellerinnen
aus

Herrenberg
undUmgebu

ng, die

handgemach
te, faire ode

r regio-

nale Produk
te verkaufen

, werden

dazu eingela
den und kön

nen sich

bis zum 30. A
ugust unter

www.brot-u
nd-rosenma

rkt.de

bewerben.

DerMarkt fin
det imRahm

ender

Veranstaltun
gsreihe „Bro

t undRo-

sen 2023“ – r
undumden

Internati-

onalen Fraue
ntag statt. In

formatio-

nen imGleic
hstellungsbü

ro, Tele-

fon (0 70 32)
9 24-3 63, E-

Mail:

gleichstellun
g@herrenbe

rg.de

Die Herrenberger Zeitung
Erhältlich in

der

Horber Str.
42

71083 Herr
enberg

Öffnungsze
iten: Montag bis F

reitag 8 bis
17 Uhr

Schwäbisches

Poster

7 8.90

Da fehlt
doch was?
Gerne liefern wir Ihnen die aktuelle Ausgabe

noch am selben Tag nach.

Sie erreichen unseren Leserservice

zu folgenden Zeiten:

Die Herrenberger Zeitung

Montag bis
Samstag, 8 b

is 10.30Uhr

unter Telefo
n (0 70 32) 9

5 25-132
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KiTa & Schul-

Marathon Projekt 2022

Klasse 3b der Grundschule
Königsknoll

beim

Wasser- und Sporttag der Bürgerst
iftung am 26.

Juli im Freibad Sind
elfingen

BeimWerkStadt-Lau
f am15.Mai absolvierte

n rund

1260 Schüler*innen
und KiTa-Kinder

ihre letzten

Kilometer bis zur Marathon-Dista
nz. Dieser Ein-

satz sollte bel
ohnt werden

und so kamen die Schu-

len und KiTas, die mindestens 10 Prozent ihrer

Schüler*innen
und Kinder zum Mitmachen ani-

mieren konnten, in den Lostopf. Neb
en den vom

Breuningerla
nd Sindelfingen

für die Schulen und

von Orthopädiete
chnik Kogel für die KiTas ge-

sponserten Preisen wurde für di
e Schulen zusätz-

lich ein ‚Wasser- und Sporttag‘ der
Bürgerstiftun

g

verlost. Diesen ergatterte die Grundschule
Kö-

nigsknoll.

Am 26. Juli war e
s nun soweit und die Klasse 3b

von Frau Harms, begleitet v
on Frau Härtter, ver-

brachte einen traumhaften Vormittag - angeleitet

von Bernhard und Bastian Kömpf, VfL-Schw
imm-

trainer, im Freibad.

Nach einem kurzen Aufwärmen auf dem Volley-

ballfeld ging es schon in das Erlebnisbecke
n mit

Rutschen, Str
udel und Schwimmmatratzen. Ein

e

kleineGrupp
emachte sich auf

zumSchwimm-und

Sprungbecke
n und ab ging es dann auch auf der

‚Blauen Rutsc
he‘.

Am Ende des Vo
rmittags gab es noch eine Verab-

schiedungsru
nde und die Rückmeldung der Kin-

der, dass es g
anz toller Vor

mittag war und
sie auch

viel Neues er
lebt haben.

Ein ganz dickes Danke
schön gab es natürlich

an

Bernhard, Ba
stian und die Bürgersti

ftung.

Außerdem blickt die Bürgerstiftun
g Sindelfin-

gen auf ein erfolgreiches
Jahr zurück

und wählt

einen neuen
Stiftungsrat.

Nach zweijäh
riger Corona-

Zwangspause
fand end-

lichwieder ei
ne gemeinsame physische S

itzung des

Stiftungsrats
und Stifterforums der Bürgers

tiftung

Sindelfingen,
um sich über die Arb

eit und das En-

gagement des verga
ngenen Jahres zu informieren.

Am 19. Mai waren alle Geladene
n zu Gast bei der

Katholischen
Gesamtkirchengemeinde, die als

Stif-

ter das Gemeindehaus St.
Maria auf dem

Goldberg

für das Forum
zur Verfügun

g stellte.

Der Vorsitzende
des Stiftungsrates

, Peter Brau-

mann,würdigte
in der Sitzung

ausdrücklich
das En-

gagement und die Arbeit de
s Vorstandes,

als auch

der Jugendbü
rgerstiftung. D

iese stellte ihr
e Projekte

durch deren V
orsitzenden P

atrick Schmid vor.

Nach der Präsentat
ion der Stiftungs

arbeit der Bü
r-

gerstiftung d
urch den Vorsitzenden

des Vorstand
s

Dr. Joachim Schmidt und des anschließend
en

Rechnungsab
schlusses durch Vorstand Thomas

Michael Wagner folgte
die Wahl des neuen Stif-

tungsrates.

Nachvielen J
ahren alsVer

treter derMercedes-Benz

Group AG verabschiede
ten Peter Braum

ann und

Jörg Prigl Stif
tungsrat Bern

d-Ulrich Wanner in sei-

nen wohlverdient
en Ruhestand. M

it Axel Klem
m

wurde bei der Neuw
ahl des Stiftungsrats

erneut

ein Vertreter
derMercedes-Benz

GroupAG, S
tand-

ort Sindelfing
en, in den Stiftungsrat g

ewählt. An

die Spitze de
s Stiftungsrat

s wählten die Mitglieder

des Stiftungs
rats Peter Bra

umann als Vorsitzen
der

und Jörg Prig
l als dessen St

ellvertreter. B
eide unter-

stützen tatkrä
ftig und mit Herz die A

rbeit der Bür-

gerstiftung.

Mitglieder des
neuen Stiftun

gsrates sind:

Frau Ingrid Balzer/Stadtr
ätin, Herr Peter Brau-

mann, Frau Friederike Derichsweile
r-Schmidt,

Herr Axel Finkelnburg/
Stadtrat, Herr Siegbert

Hirsch, Herr
Dr. Karl Pete

r Hoffmann/Stadtwer
ke

Sindelfingen
GmbH, Frau Simone Müller-

Roth/Stadträt
in, , Herr Pet

er Kramer, Erikson Ho-

tel, Herr Fran
z Kugler/Kath

olische Gesam
tkirchen-

gemeinde, Herr L
ars Ziegler/E

. Breuninger
Gmbh

& Co., Breuningerla
nd Sindelfingen,

Herr Jörg

Prigl, Herr M
ichael Tillmann/Kreisspa

rkasse Böb-

lingen, Frau Maike Stahl/Stadträ
tin, Herr Axel

Klemm/Mercedes-Benz
Group AG, Oberbürger-

meister Dr. Ber
nd Vöhringer.

Einen detaillierten
Einblick über die soziale und

bürgerschaftl
iche Arbeit durch die zahlreichen,

durchgeführt
en Projekte bietet der ne

ue Jahresbe-

richt 2021. D
ieser steht ab sofort auf de

r Home-

page zum Download zur Verfügun
g und kann bei

der Geschäfts
stelle der Bürgersti

ftung angefordert

werden.

19. Internatio
nale Sommerserenaden

und Achte

Klaviernach
t im August

Am 21. August s
tarten die diesjährig

en Sommer-

serenaden im Odeon der SMTT in Sindelfingen
.

Der Vorverk
auf hat bego

nnen. Eintrit
tskarten zu

17 € gibt es im Vorverkauf b
eim i-Punkt, Markt-

platz 1 (Tel.:
0 70 31 / 9 43

25) sowie bei Reserv
ix

unter www.reservix.sind
elfingen.de.

Auch ein

Festivalpass
beim Besuch aller 4 Konzerte ist er-

hältlich.

Das Program
m im Überblick:

Sonntag, 21. A
ugust, 18 Uhr

Artashes und
Sarah Stambolzyan, Klav

ier & Vio-

line
Werke von Arcangelo Corelli, Robe

rt Schumann,

Alexander vo
n Zemlinsky, Rober

t Daubner, B
éla

Bartók
Mareike Köhler

, Rezitation

Sonntag, 28.
August, 18 U

hr

Christoph Ew
ers undMichael Kuhn,

Klavier

Zwei- und vierhändige
Werke von Antonín

Dvořák, Fréd
éric Chopin, Boh

uslav Martinu und

Alberto Gina
stera

Sabine Duffn
er, Rezitation

Sonntag, 4. S
eptember, 18 Uhr

Carles & Sofia Piano D
uo

Carles Lama und Sofia Cabruja
, Klavier

Werke von Clara und Robert Schum
ann, Enrique

Granados un
dManuel de Fall

a

Prof. Dr. Rola
nd Häcker, Rezit

ation

Samstag, 18. Sept
ember, 18 Uhr

Achte Klavie
rnacht

Bei der diesjä
hrigen Klavie

rnacht – der N
amewur-

de trotz des f
rüheren Zeitpunkts b

eibehalten – er-

klingen Klavierkonze
rte in einer Version mit

Streichquinte
tt.

Diese Aufgabe übernimmt das Sindelfinger

Streichquarte
tt:

Detlev Greve
smühl, 1. Violin

e

Petra Grevesm
ühl, 2. Violin

e

Daniela Schw
abe, Viola

Nicole Amann- Gessing
er, Cello

und Hartmut Gessinger,
Kontrabass

Auf dem Programm stehen Bachs Konze
rt d-moll

BWV 1052, von Mozart das Div
ertimento KV 138

und das Klavierkonze
rt Es-Dur KV 449, ferner

Mendelssohns K
lavierkonzert

g-moll.

Die Solisten a
m Klavier sind:

Guido Heink
e, Anna Zass

imova,

Christoph Ew
ers

Wiedervermietungspräm
ie für

Wohnungen

Das Land Baden-Württemberg bietet eine Wie-

dervermietungsprämie an. Für die Prämie kom-

menWohnungen in
Frage, die län

ger als sechsM
o-

nate leer steh
en. Werden solche Immobilien durch

kommunale Vermittlung oder Beratun
g neu ver-

mietet, erhält d
ie Kommune auf Antr

ag eine Prä-

mie.

Die Prämie beträgt zwei Nettomonatskaltmie-

ten, maximal jedoch 2.000 Euro pro Wohnung.

Die Stadt Sin
delfingen gibt diese Pr

ämie an den

Vermieter weiter. Das Förderprogr
amm ist bis

zum 31. 12. 2023
befristet, die

Fördersumme ist

begrenzt.

Bedingungen
für die Wiedervermietungsprämie

sind:

• Der Wohnraum steht zum Zeitpunkt de
r

Antragstellun
g länger als s

echs Monate leer

• Es wird ein unbefriste
tes oder mindestens

einjähriges M
ietverhältnis

abgeschlosse
n.

• Rechtzeitige B
eantragung d

er Wiederver-

mietungsprämie bei der Sta
dt Sindelfing

en.

Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Ma-

yer, Telefon
0 70 31 / 94-368, E-M

ail: Mascha.Ma-

yer@Sindelfin
gen.de sowie

unter

https://landsie
dlung.de/wied

ervermietungspraem
ie/.

Madeleine Fre
y, Leitung de

r Galerie

Stadt Sindel
fingen, verlä

sst die Stadt

zum Ende Septem
ber 2022

Madeleine Frey, Leitung
der Galerie

Stadt Sin-

delfingen verlässt die
Galerie und wechselt als

Direktorin d
es Max Ernst Museums nach Brühl

.

Nach fast genau sechs Jahren
verlässt Madeleine

Frey, Leiterin
der Sindelfinger

Galerie die Stadt

Sindelfingen.
Sie ist zum 1. Oktober 20

22 zur Di-

rektorin des Max Ernst Museums in Brühl (bei

Köln) berufen
worden.

„Wir danken Frau Frey für ihre enga
gierte Arbeit

der vergange
nen Jahre, die un

s viele unver
gessli-

che Ausstellunge
n beschert hat“, so Erster Bür-

germeister und Kulturdezern
ent Christian

Gangl.

„Und wünschen ihr persönlich
wie auch beruflich

nur das Beste
!“

KulturamtsleiterMarkusNau er
gänzt: „Dies i

st ein

großartiger Karrieresprun
g, den wir Madeleine

Frey von Herzen gönnen und ihr herzlich dazu

gratulieren“.

In den sechs Jahren
ihrer Tätigke

it als Leiterin
der

Galerie der S
tadt Sindelfin

gen hat Madeleine Frey

viel erreicht.
ihre Ausstellunge

n, zuletzt be
son-

ders „Beyond
pain“, fanden

regional wie überre-

gional große
Beachtung und trafen in der Kunst-

welt auf ein vielfältiges E
cho.

Auch beim Einwerben von Drittmitteln bewies

Madeleine Frey
viel Geschick

und hinterläs
st ihrer

Nachfolge groß
e Fußspuren

. Das Amt für Kultur

ist derzeit da
bei, das Verf

ahren zur Nachfolge in

die Wege zu leiten.

Am22. September 2022wird
ab19Uhrmit „WHAT

I LIKE!“ die letzte von Madeleine Frey kuratierte

Ausstellung
in der Galerie der Stadt Sin

delfingen

eröffnet.
Eine gute Gelegenheit

um Madeleine Frey noch

einmal zu treffen und persönlich zu verabschie-

den.

Stadtführun
gen im August

Das Amt für Kultur
der Stadt Sin

delfingen bie-

tet im August zwei
Stadtführung

en an. Start ist

am i-Punkt, Marktplatz 1. Hier kauft man Ti-

ckets für 3 €
pro Person, K

inder sind ko
stenlos.

Sonntag, 14.
August, 15 Uhr „Histori

sche Stadt-

führung“

Im Mittelpunkt die
ser Stadtführ

ung steht der his-

torische Kern Sindelfingens
mit der romanischen

Martinskirche und dem Chorherrenst
ift. Von der

römischen Ansiedlung
bis zur modernen Indus-

triestadt war
es ein weiter Weg. Die Stadt wurde

im Jahr 1263 gegründet. D
ie romanische Martins-

kirche bestan
d damals schon als Mittelpunkt ein

es

Chorherrenst
ifts.

Sonntag, 28.
August, 15 Uhr „Martinskirche

in

englischer Sp
rache

Sunday, 28 th
August, 3 pm

, St. Martin´s church

Die romanische Martinskirche
zählt zu den be-

deutenden Baudenkmälern in Baden-Württem-

berg. Bereits i
m 7. Jahrhunder

t wurde an ih
rer Stel-

le ein Vorgän
gerbau errichtet.

One of the tr
easures of Si

ndelfingen is already si-

gnposted on the A81 motorway: St. Martin’s

Church. Exp
lore one of the most important Ro-

manesque monuments in the southwest of
Ger-

many.

Das Amt für Kultur
bietet auch Gruppenführ

un-

gen an. Informationen beim i-Punkt unter
0 70 31 /

94-325 oder i-
Punkt@sinde

lfingen.de.

Ukraine-Wochenberich
t 5. August

Der Ukraine
-Wochenbericht

zeigt die Entwick-

lung der Geflücht
etenzahlen aus der Ukra

ine in

Sindelfingen
und informiert über akt

uelle The-

men.

Aktuelle Gef
lüchtetenzah

len (Stand 5.
August)

In Sindelfinge
n sind aktuell

626Geflüchte
te aus der

Ukraine gem
eldet.

Angebote fü
r Geflüchtete

aus der Ukra
ine

Über die Zei
t der Sommerferien bietet die Ca

ritas

Sindelfingen
einen Deutsch-Spra

chkurs für Ge-

flüchtete an. Der Kurs
findet an jedem Mittwoch

seit 3. Augus
t bis zum 7. September von 9.30-11.30

Uhr im Gemeindehaus de
r Johanneskir

che in Sin-

delfingen statt, eine Anmeldung ist nicht erfor-

derlich.

Lieferungen
in die Ukrain

e

Die Stadt Sindelf
ingen organisiert in

Kooperation

mit der Initiative „Helfen statt Hamstern“ drin-

gend benötigte Hilfstranspor
te auch direkt in die

Ukraine. Hilf
stransporte in

die ukrainisc
hen Städ-

te Novograd, K
amin-Kashyrskiy

wurden erfolg-

reich in der polnische
n Stadt Chelm

abgeholt und

sind nun unterwegs in
die Zielstädte

. Ein weiterer

Transport in
die ukrainisc

he Stadt Myrhorod, wel
-

cher über ein
e ukrainische

Hilfsorganisa
tion trans-

portiert wurd
e, kam sicher in Myrhorod an. Am

Sonntag startete ein LKW aus Sindelfingen
mit

Hilfsgütern nach Poltawa, wel
cher ebenfall

s über

eine ukrainische
Hilfsorganisa

tion transportiert

wird.

Um schnell und unkompliziert wicht
ige Informa-

tionen bereitzustelle
n, hat die Stadtverwaltu

ng

Sindelfingen
eine Hotline für Geflüchtete,

Helfe-

rinnen und Helfer sowie Spendenwilli
ge einge-

richtet.

Erreichbar ist die Hotline von Montag bis Don-

nerstag von 8 bis 16 Uhr
und am Freitag von 8 bis

12 Uhr unter
den Nummern + 49 (0)7031 9

4-611, -

621, -663 und
-494. Zudem

kann unter der E-M
ail-

Adresse ukra
ine-hilfe@sind

elfingen.de K
ontaktmit

der Stadtverwaltu
ng Sindelfingen

aufgenommen

werden.

Weiterführende
Informationen zur Flüchtlings-

unterbringun
g, überMöglichkeiten z

u spenden so
-

wie nützliche
Links und weitere Kont

aktdaten fin-

den Sie auch
unter www.s

indelfingen.d
e/ukraine

Es werden weiterhin Sach- und Geldspenden
be-

nötigt, für G
eldspenden hat die Stadt ein geson-

dertes Spend
enkonto bei der KSK

Böblingen ein-

gerichtet:

IBAN: DE37
6035 0130 100

0 1192 44

BIC: BBKRDE
6BXXX.

Marktplatz
Böblingen/Schönbuch

54. Jahrgang

Ausgabe Nr.
38

Freitag, 23. S
eptember 2022

Von Dirk Hamann

Charly Binde
r

auf Abschied
stour

Schönaich
: Karl Binder

schließt zum
Jahreswechs

el sein traditionsreic
hes Sport- un

d Haushaltswa
rengeschäft

Karl Binder
steht hinter

der Ladenthe
ke

an der Eingangstür
seines Geschäfts.

Rechts befin
det sich die Sportabteilun

g.

Im Sommer gibt's hier
vor allen Dingen

Lauf- und Wanderschuhe
, Stöcke, Ten

-

niszubehör
und Rucksäcke. I

m Winter

übernehmen Ski und Skist
iefel das Kom

-

mando. Links
findet die Kundschaft a

l-

les, was es an
Haushaltswa

ren gibt. Vom

Sieb bis zur Trin
kflasche, vom

Messer-

set bis zur Br
atpfanne. Un

d im Gang, der

hinab in den Keller führt,
gibt's Werk-

zeuge, Schra
uben und Schräubchen

al-

ler Art.
Der Mann, der jetzt gerade

den Laden

betritt, ist au
f der Suche n

ach etwas an-

derem. Er hat eine
leere Gasflasche da-

bei, sein Grill zu Hause verlangt nac
h

einer gefüllten. „Kein Problem“, sagt

Karl Binder,
der eigentlic

h „Charly“ ge-

nannt wird,
und macht sich auf

denWeg

Richtung Hintertür. W
enig später ist er

mit neuer Gas
flasche in der Hand wie-

der da. Wieder einmal zeigt sich: Bei

Sport- und Haushaltswa
ren Binder gibt

es alles. Noc
h. Denn zum Jahreswechse

l

schließt der
Laden, der e

ine Institution

in Schönaich ist, für immer. „Vielleich
t

habe ich noch ein paar Wochen länger

offen“, sagt
Charly Binde

r. „Ich habe da

keinen Druck.“

Geschäft gib
t es seit 190

6

Den Laden in der Wettgasse 29 gibt es

seit 1906. O
pa Karl war Fla

schner und

bot dort Eise
nwaren an, seine Om

a ver-

kaufte zusätzlich Geschirr. Ch
arly Bin-

ders Vater, e
benfalls ein Karl, überna

hm

den Betrieb zusammen mit seiner Fra
u

und baute das Geschäft
, in dem es jetzt

neben Eisen- und Haushaltswa
ren auch

Schlitten oder Schlitts
chuhkufen zu kau-

fen gab. 1962 war auch das Jahr, in dem

Charly Binder bei Zahn + Nopper in

Stuttgart seine dreijährige
Ausbildung

zum Großhandels
kaufmann begann.

„Ich habe dabei viele Fabriken besu-

chen dürfen, WMF zum Beispiel“, bli
ckt

Charly Binder zurück. Auc
h dabei eig-

nete er sich Fachwissen an, das ihm
spä-

ter, als er in
die Fußstapf

en seiner Eltern

und Großeltern treten sollte, sehr be-

hilflich war.

Noch in den 1960er-Jahre
n stieg er ins

Familienunterneh
men ein. Und erwei-

terte als begeisterter
Berg- und Aus-

dauersportle
r das Sportsegment Schritt

für Schritt. Z
uerst kamen Ski dazu, dan

n

Skistiefel. „Damals musste ich meine

Mutter zuerst davon überzeugen,
dass

das Schuhhaus
Bubser Skistiefel ver-

kauft“, so Charly Binder. „Das
hätte sie

ansonsten nicht zugela
ssen.“ Doch das

Geschäft mit Ski und Skistiefeln florier-

te. Dazu übernahm Charly Binder gerne

den Service, verb
rachte Nächte im Kel-

ler, um Kanten zu sc
hleifen oder

den Be-

lag mit neuem Wachs zu versehen.

Freundschaf
ten geschlos

sen

1975 starb seine Mutter. „Als ic
h am of-

fenen Sarg m
einer Mutter stand, h

abe ich

einen so tiefen Frieden gespürt. Ich

dachte, das g
ibt es gar ni

cht. Da wuss
te

ich, nach dem Tod gibt es noch
etwas.“

Charly Binder, dem
der Glauben

schon

immer sehr viel bedeute
t hat, auch

in

jungen Jahren in der kirchlichen
Ju-

gendarbeit aktiv war, erfuhr in dieser

Zeit durch eine weitere
Begegnung,

bei

einer Skifreizeit freundete er sich mit

Hans-Joachim
Eckstein an, der damals

Theologiestu
dent in Tübingen war und

heute ein sehr bekannt
er und anerkann-

ter, mit dem Bundesverdi
enstkreuz au

s-

gezeichneter
Theologe ist,

„was es wirk
-

lich heißt, Christ
zu sein.“

Christ zu sein, das bedeute für Charly

Binder auch
, sich kirchlich zu engagie-

ren. Und auch das Wort Gottes zu
ver-

breiten und zu verteidigen.
Unter an-

derem war er fast d
rei Jahrzehn

te lang

engagiertes
Mitglied im Schönaicher

Kirchengemeinderat.

Eine 1976 durch Amalgam-Füllungen

hervorgerufe
ne Quecksilberv

ergiftung

sorgte für eine weitere Veränderung
in

seinem Leben. „Dam
als ging's mir rich-

tig schlecht. Die
ganze Freude

am Leben

war weg“, e
rinnert er si

ch. Schließli
ch

besuchte er für ein halbes Jahr eine

Kurzbibelsch
ule in England. Um sich

mehr Wissen anzueignen.
Um besser

Englisch sprechen zu können. Un
d um

wieder auf d
ie Beine zu kommen. Alles

gelang. Und
von allem sollte er in Zu-

kunft profiti
eren.

1980 nahm Charly Binder zum ersten

Mal bei einer
Skifreizeit in

Schladming

auf dem Tauernhof te
il, ein Ort, an dem

erlebnispäda
gogische Programme ver-

anstaltet we
rden, die dazu dienen sol-

len, das Wort Gottes erlebbar zu ma-

chen. Ein Ort, an dem er den 2013 bei

einem Unglück ver
storbenen Hans Peter

Royer kenne
nlernte, der

den Tauernhof

leitete und der zu einem sehr guten

Freund wurde. Ein Ort, wo er fortan

nebenher als
Skilehrer arb

eitete. Ein Ort,

der längst zu
seiner zweite

n Heimat ge-

worden ist. Ein Ort, an dem sich in na-

her Zukunft
Charly Binders erste

Adres-

se befinden soll.

Mit 74 in den U
nruhestand

Zunächst ein
mal will er noch sein Da-

sein als Einzelhän
dler genieße

n. In dem

Ladengeschä
ft, in dem er seit Ende

der

1970er-Jahre
auch Experte für den pas-

senden Laufschuh ist. „Es fing
mit dem

ersten Modell von New Balance an“,
so

Charly Binder, der s
ich über die Jah

re –

auch mithilfe von Schulungen
– einen

fachmännischen Blick angeeignet
hat,

mit dem er sofort erkennt, welcher

Schuh für welchen
Fuß der passende

ist.

Neben Wanderschuhe
n und allerlei Zu-

behör erweiterte Charly Binder wegen

des durch Boris Becker
ausgelösten Ten-

nis-Booms sein Angebot auc
h um Schlä-

ger, das Besp
annen derselben – und um

Tennisbälle.
Das gute Näs

chen, zur ric
h-

tigen Zeit auf die r
ichtigen Angebote zu

setzen. Und vor allen Dingen seine

Kompetenz und seine warme, immer

freundliche
Art und seine Kundennähe

waren am Ende wohl aussch
laggebend

dafür, dass se
in Laden bis heute ein

e fes-

te Größe in der Einzelha
ndelslandsch

aft

ist. Eine Insti
tution, so vie

l ist jetzt scho
n

sicher, die n
ach dem Räumungsverkauf,

der im Dezember beginnt, im kom-

menden Jahr schmerzhaft verm
isst wer-

den wird. In
Schönaich. U

nd in der Um
-

gebung.
Warum er aufhört? „Die Rahmenbe-

dingungen haben gepasst, ein
Investor

kauft das Gebäude, um
Neues zu ent-

wickeln“, sag
t Charly Bind

er. „Und nac
h

57 Jahren darf man auch mal einen

Schlussstrich
ziehen. Zum

al ich 74 bin

– und noch fit genug, um in Schlad-

ming Kurse zu geben oder bei Wande-

rungen mitzuwirken.
Ich glaube, es

passt.“ In Schönaich wird man ihn aber

auch nach dem Umzug noch regelmä-

ßig zu Gesich
t bekommen, versprich

t er:

„Ein Fuß bleibt immer hier.“

„Schönaich
mag man sich ohne Sport-

und Haushaltswa
ren Binder und ohne

Charly Binder gar nicht vor-
stel-

len“, findet
SZ/BZ-Reda

k-

teur Dirk Hamann. „Laden

und Inhaber sind
in der Re-

gion einmalig. Die Ge-

meinde verliert ein

echtes Juwel
.“

Charly Binder zeigt neue Wanderschuh-Modelle in der Sportartikelecke seines Sport-

und Haushaltswarengeschäfts, das es in dieser Form weit und breit kein zweites

Mal gibt.

Bild: Hamann

Anzeigen

Eine Karriere, ganz nach deinem Geschmack?

Wir Suchen
Verkaufstalente

Personal-Rabatt (bis zu 50%)

Weiterbildungsmöglichkeiten

Umfangreiche Einarbeitung

Zuschläge (Sonn- und Feiertage)

30 Tage Urlaub

Unser Angebot Denise Özdas

Tel.: 07034 65 09 - 593

Email: karriere@sehne.de

Mehr Infos unter

www.sehne.de/karriere

Kontakt

Jetzt
bewerb

en!

Jetzt schon
an den

Winter denken
!

Kaum ein Material ist n
achhaltige

r,

langlebige
r und ökologisch

er als

echter Pel
z und echtes Fell.

Haus der Pelze
Pelz- und Textilmode, Sinde

lfingen

Mahdentalstr
. 104 (1. Stock von

Albert Ladena
usstellung)

Telefon 01 51 / 28 03 33 02

Öffnungsze
iten: Mo. – Fr. 9 – 12.30 Uhr

Unsere kuscheligen Pelzdecken

sorgen für wohlige Wärme und

sparen auch noch Heizkosten.

Ab Mittwoch
, 21.09. s

ind

wir wiede
r für Sie d

a!

Inh. Rudi M
erfort

Ihren getragenen
Pelz arbeite

n wir gerne nach

Ihren Wünschen zu einer Deck
e, einem Kissen

oder auch als Jacke um.

Von Hansjörg Jung

Dagersheim: Die Zukunft

des Hauses
der Vereine

Dagersheim
: Sanierung auf der Prior

itätenliste

Die Kommission zur Priorisierung

städtischer B
auprojekte, e

in begleiten-

des Gremium der Böblinge
r Ratsrun-

de, bestehen
d aus Mitgliedern des Ge-

meinderats un
d der Verwaltu

ng, kurz

Bau-Kom, lässt daran
keinen Zweifel:

Das Haus de
r Vereine in Dagersheim

ist „wichtig u
nd identitätss

tiftend“ und

steht deshalb
ganz oben auf der Prio-

ritätenliste.

Neue Stelle

Dies bedeute
t allerdings k

eine schnel-

len Ergebnisse
– zumindest keine

sichtbaren. Z
unächst tagt

die Bau-Kom

bis Ende des Jahres n
och einmal, um

das Projekt auf
die Schiene zu brin-

gen. Dies gilt als sicher, da sich die

Fraktionen wohl einig sind. Doch um

das Projekt z
u betreuen, eb

enfalls die

Schlossbergb
ebauung, w

ird bis Mitte

2023 im Bauamt eine Stelle geschaf-

fen. Bis Ende
2023 soll dem Gemein-

derat die Marschrichtun
g vorgelegt

werden.
Denn wie groß der Sanierungsau

f-

wand sein wird, steht noch in den

Sternen. Das
Haus, 1965

von der Fir-

ma Buck als erster Baumarkt in der

Umgebung gebaut, ist in
die Jahre ge-

kommen. Schon in den Nullerjahren

kämpften die Vereine für eine Dach-

sanierung, n
achdem bei Regen Eimer

unter die tropfenden
Stellen an den

Decken gestellt wurd
en.

Sanierung, N
eubau

Mittlerweile ist das Dach wieder sa-

nierungsbed
ürftig, ebenso die Fassa-

de, Fenster m
üssen ausgetauscht

, Ret-

tungswege
geschaffen

werden. Die

Heizung ist von gestern und ebenso

die Elektrole
itungen im Haus. Läuft e

s

dumm, bleibt am Ende nur die Trag-

konstruktion
übrig, die sich noch in

einem Top-Zustand
befinden sol

l. Und

dann wird sich die Frage stellen, ob

ein Neubau vielleicht nic
ht sinnvoller

sei. Ob Sanierung oder gegebe
nenfalls

doch Neubau: So o
der so wird s

ich die

Verwaltung
mit den Eigentümern der

Bürgersolara
nlage abstim

men müssen.

Denn eine solche Anlage fachgerecht

zu zerlegen, zu
lagern und wieder a

uf-

zubauen ist aufwendi
g – auch finan-

ziell. Vielleic
ht erübrigt s

ich das Gan-

ze auch, wen
n die Anlage o

hnehin am

Ende ihrer La
ufzeit angela

ngt ist.

Zwei bis dre
i Jahre

Neben der Bestandsaufn
ahme steht

auch noch die Abfrage des Flächen-

bedarfs bei d
en Nutzern aus – so dass

gegebenenfa
lls auch noch ein Anbau

ins Spiel kommen könnte. Wie auch

immer: Zwei bis drei Jahre werden

schon ins Land ziehen, bis der Ge-

meinderat für das Haus der Vereine

Konkretes fü
r einen Beschluss au

f der

Vorlage hat.
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...und über 350 Stellen

täglich auf

Party auf dem Sindelfinger Marktplatz
Nochmals am Mittwoch 17., 24. und 31. August geht es jeweils ab 18 Uhr fetzig weiter / Leckere Drinks an der SZ/BZ-Wunderbar

Halbzeit bei „Sindelfingen rockt“. Auf dem
Marktplatz (aktueller Stand bei Redaktions-
schluss) sorgen die Tribute-Bands auch in den
kommenden drei Wochen mit Livemusik für
gute Stimmung auf dem Marktplatz. Sie brin-
gen Nummer-1-Hits großer Musiker und vie-
les mehr auf die Bühne.

Neben der Musik gibt es Imbiss- und Ge-
tränkestände. Mittendrin ist die SZ/BZ-Wun-
derbar mit leckeren Caipirinhas.
Die nächsten Termine und Tribute-Bands sind:

17. August: Dire Straits
Kommenden Mittwoch gibt es reihenweise
Rocklegenden von „Brothers in Arms“, wo-
mit klar ist: Es geht am 17. August um Musik
der Dire Straits. Die Künstler haben ihren Sitz
in Finkenbach-Gersweiler und über 1000 Live-
Shows im In- und Ausland auf dem Buckel.

24. August: Rammstein
Knallharte Gitarren folgen am 24. August.
Rammstein sind an der Reihe, die Gruppe
nennt sich „Übermensch“.

31. August: Udo Jürgens
Am 31. August endet die Reihe mit Schlagern
von Udo Jürgens. Viel näher ran an ein Ori-
ginal als Gert Prix kann man nicht kommen.
Zum einen stammen sowohl Original als auch
Kopie aus Klagenfurt. Dann teilte Gert Prix
einen ganzen Abend mit Udo Jürgens per-
sönlich die Bühne. Das war vielleicht unbe-
wusst die Initialzündung zur Gründung der
Udo Tribute Band einige Jahrzehnte später.

Los geht es jeden Mittwoch um 18 Uhr, der
Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt es
unter www.sindelfingen-rockt.de im Netz.

Respektlose
Fußballfans

Nicht nur die Großen sind
am Wochenende in die
neue Fußballsaison ge-

startet, auch für die Kicker
aus dem Kreis Böblin-

gen, wie dem VfL Sin-
delfingen und den
Landesligisten, wird
es jetzt wieder ernst.
Zuschauer, Fans, Pro-

fis und Amateure freuen sich auf die
neue Runde, denn sportlich zeigte sich
der Fußball zuletzt nicht nur bei der Frau-
en-EM in England, sondern auch an die-
sem Wochenende von seiner Sonnen-
seite. Tolle Spiele, viele Tore.

Doch die wichtigste Nebensache der
Welt hatte wieder seine Aussetzer. Die
lautstarken Pfiffe während der deut-
schen Nationalhymne beim Spiel in
Frankfurt waren respektlos gegenüber
Carolin Niemczyk, der Sängerin der
Gruppe Glasperlenspiel. Ganz abstrus
wird es aber dann, wenn die sogenann-
ten Fans ihre Pfiffe damit begründen,
dass man keine große Show in Verbin-
dung mit einem Fußballspiel sehen will.
Dabei gibt es für gut erzogene Men-

schen in diesen Fällen nur eines: Wenn
die Nationalhymne im Stadion erklingt,
singt man mit oder man bleibt wenigs-
tens stumm. Pfiffe und Buh-Rufe gehen
aber gar nicht.

Ein Zeichen gegen die Kommerzialisie-
rung sollten die Unmutsäußerungen
während der deutschen Nationalhymne
sein, verteidigten die Krakeeler ihre Ak-
tion. Dass Bayern-Spieler Thomas Mül-
ler und andere auch auf diese Linie ein-
schwenken, macht es nicht besser. Es
ist geradezu abenteuerlich, wenn Fuß-
ball-Profis, die Millionenverträge haben,
den Kritikern der Kommerzialisierung
auch noch nach dem Mund reden. Wenn
jemand von der Durchökonomisierung
des Fußballs profitiert, dann sind es die
hoch bezahlten Spitzenkicker.

Deshalb wäre es schlauer gewesen,
wenn Thomas Müller und Co. ihre Vor-
bildfunktion genutzt hätten, um die Re-
spektlosigkeiten vom Frankfurt zu ver-
urteilen. Schließlich ist diese Unart nicht
neu. Auch bei Länderspielen wird beim
Abspielen der Nationalhymne des geg-
nerischen Teams gepfiffen.

Von Jürgen Haar

Bild: Dettenmeyer
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Party auf dem Sindelfinger Marktplatz
Nochmals am Mittwoch 17., 24. und 31. August geht es jeweils ab 18 Uhr fetzig weiter / Leckere Drinks an der SZ/BZ-Wunderbar

Halbzeit bei „Sindelfingen rockt“. Auf dem
Marktplatz (aktueller Stand bei Redaktions-
schluss) sorgen die Tribute-Bands auch in den
kommenden drei Wochen mit Livemusik für
gute Stimmung auf dem Marktplatz. Sie brin-
gen Nummer-1-Hits großer Musiker und vie-
les mehr auf die Bühne.

Neben der Musik gibt es Imbiss- und Ge-
tränkestände. Mittendrin ist die SZ/BZ-Wun-
derbar mit leckeren Caipirinhas.
Die nächsten Termine und Tribute-Bands sind:

17. August: Dire Straits
Kommenden Mittwoch gibt es reihenweise
Rocklegenden von „Brothers in Arms“, wo-
mit klar ist: Es geht am 17. August um Musik
der Dire Straits. Die Künstler haben ihren Sitz
in Finkenbach-Gersweiler und über 1000 Live-
Shows im In- und Ausland auf dem Buckel.

24. August: Rammstein
Knallharte Gitarren folgen am 24. August.
Rammstein sind an der Reihe, die Gruppe
nennt sich „Übermensch“.

31. August: Udo Jürgens
Am 31. August endet die Reihe mit Schlagern
von Udo Jürgens. Viel näher ran an ein Ori-
ginal als Gert Prix kann man nicht kommen.
Zum einen stammen sowohl Original als auch
Kopie aus Klagenfurt. Dann teilte Gert Prix
einen ganzen Abend mit Udo Jürgens per-
sönlich die Bühne. Das war vielleicht unbe-
wusst die Initialzündung zur Gründung der
Udo Tribute Band einige Jahrzehnte später.

Los geht es jeden Mittwoch um 18 Uhr, der
Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt es
unter www.sindelfingen-rockt.de im Netz.

Respektlose
Fußballfans

Nicht nur die Großen sind
am Wochenende in die
neue Fußballsaison ge-

startet, auch für die Kicker
aus dem Kreis Böblin-

gen, wie dem VfL Sin-
delfingen und den
Landesligisten, wird
es jetzt wieder ernst.
Zuschauer, Fans, Pro-

fis und Amateure freuen sich auf die
neue Runde, denn sportlich zeigte sich
der Fußball zuletzt nicht nur bei der Frau-
en-EM in England, sondern auch an die-
sem Wochenende von seiner Sonnen-
seite. Tolle Spiele, viele Tore.

Doch die wichtigste Nebensache der
Welt hatte wieder seine Aussetzer. Die
lautstarken Pfiffe während der deut-
schen Nationalhymne beim Spiel in
Frankfurt waren respektlos gegenüber
Carolin Niemczyk, der Sängerin der
Gruppe Glasperlenspiel. Ganz abstrus
wird es aber dann, wenn die sogenann-
ten Fans ihre Pfiffe damit begründen,
dass man keine große Show in Verbin-
dung mit einem Fußballspiel sehen will.
Dabei gibt es für gut erzogene Men-

schen in diesen Fällen nur eines: Wenn
die Nationalhymne im Stadion erklingt,
singt man mit oder man bleibt wenigs-
tens stumm. Pfiffe und Buh-Rufe gehen
aber gar nicht.

Ein Zeichen gegen die Kommerzialisie-
rung sollten die Unmutsäußerungen
während der deutschen Nationalhymne
sein, verteidigten die Krakeeler ihre Ak-
tion. Dass Bayern-Spieler Thomas Mül-
ler und andere auch auf diese Linie ein-
schwenken, macht es nicht besser. Es
ist geradezu abenteuerlich, wenn Fuß-
ball-Profis, die Millionenverträge haben,
den Kritikern der Kommerzialisierung
auch noch nach dem Mund reden. Wenn
jemand von der Durchökonomisierung
des Fußballs profitiert, dann sind es die
hoch bezahlten Spitzenkicker.

Deshalb wäre es schlauer gewesen,
wenn Thomas Müller und Co. ihre Vor-
bildfunktion genutzt hätten, um die Re-
spektlosigkeiten vom Frankfurt zu ver-
urteilen. Schließlich ist diese Unart nicht
neu. Auch bei Länderspielen wird beim
Abspielen der Nationalhymne des geg-
nerischen Teams gepfiffen.

Von Jürgen Haar

Bild: Dettenmeyer
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Autohaus Hagenlocher

Zurück auf der Hulb, als freie
Fachwerkstatt in neuen Räum-
lichkeiten

Wochenblatt Extra

STELLENMARKT Seite 11+12 ...
...und über 350 Stellen

täglich auf

Party auf dem Sindelfinger Marktplatz
Nochmals am Mittwoch 17., 24. und 31. August geht es jeweils ab 18 Uhr fetzig weiter / Leckere Drinks an der SZ/BZ-Wunderbar

Halbzeit bei „Sindelfingen rockt“. Auf dem
Marktplatz (aktueller Stand bei Redaktions-
schluss) sorgen die Tribute-Bands auch in den
kommenden drei Wochen mit Livemusik für
gute Stimmung auf dem Marktplatz. Sie brin-
gen Nummer-1-Hits großer Musiker und vie-
les mehr auf die Bühne.

Neben der Musik gibt es Imbiss- und Ge-
tränkestände. Mittendrin ist die SZ/BZ-Wun-
derbar mit leckeren Caipirinhas.
Die nächsten Termine und Tribute-Bands sind:

17. August: Dire Straits
Kommenden Mittwoch gibt es reihenweise
Rocklegenden von „Brothers in Arms“, wo-
mit klar ist: Es geht am 17. August um Musik
der Dire Straits. Die Künstler haben ihren Sitz
in Finkenbach-Gersweiler und über 1000 Live-
Shows im In- und Ausland auf dem Buckel.

24. August: Rammstein
Knallharte Gitarren folgen am 24. August.
Rammstein sind an der Reihe, die Gruppe
nennt sich „Übermensch“.

31. August: Udo Jürgens
Am 31. August endet die Reihe mit Schlagern
von Udo Jürgens. Viel näher ran an ein Ori-
ginal als Gert Prix kann man nicht kommen.
Zum einen stammen sowohl Original als auch
Kopie aus Klagenfurt. Dann teilte Gert Prix
einen ganzen Abend mit Udo Jürgens per-
sönlich die Bühne. Das war vielleicht unbe-
wusst die Initialzündung zur Gründung der
Udo Tribute Band einige Jahrzehnte später.

Los geht es jeden Mittwoch um 18 Uhr, der
Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt es
unter www.sindelfingen-rockt.de im Netz.
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Deshalb wäre es schlauer gewesen,
wenn Thomas Müller und Co. ihre Vor-
bildfunktion genutzt hätten, um die Re-
spektlosigkeiten vom Frankfurt zu ver-
urteilen. Schließlich ist diese Unart nicht
neu. Auch bei Länderspielen wird beim
Abspielen der Nationalhymne des geg-
nerischen Teams gepfiffen.
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Die Wochenblatt-Teilausgabe  
„Stadtzeitung Sindelfingen“ mit  
amtlichem Teil der Stadtverwaltung

Die Wochenblatt-Teilausga-
be „Stadtblatt Herrenberg“ 
für den starken Süden

Die Wochenblatt-Teilausgabe  
„Böblingen und Schönbuch“ richtet  
sich an ein kaufkraftstarkes Publikum

Mediaberatung für Anzeigen im  
Wochenblatt sowie in Teilausgaben unter  
0 70 31 / 862-232

Auskunft und Anmeldung:
Birgit Mahle und Doris Hirth, 
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E-Mail: leserreisen@szbz.de
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Telefon: 0 70 31 / 862-0

Telefax: 0 70 31 / 862-201

Internet: www.wochenblatt-bb.de

Anzeigenleitung: Hans-Jörg Zürn

Anzeigenannahme: 0 70 31 / 862-232

E-Mail: kundenservice@szbz.de

Zahlungsbedingungen: 14 Tage nach Rechnungsdatum  
ohne jeden Abzug  
bei Abbuchung 1 % Skonto 
Beträge bis EUR 250,– ohne Skonto

Chiffregebühren: Bei Abholung:   EUR 3,80 zzgl. MwSt. 
Bei Zusendung: EUR 6,50 zzgl. MwSt.

Erscheinungsweise: wöchentlich, freitags
(ausgenommen an Feiertagen)

Schlusstermine*:
überregionale Anzeigen 
Farbanzeigen
Korrekturanzeigen
Platzierungswünsche
alle anderen Anzeigen 
Sonderveröffentlichungen 
Druckunterlagenschluss
Rücktrittsrecht 
Anlieferungstermin Beilagen 

Rücktrittsrecht Beilagen

Dienstag,    12.00 Uhr
Dienstag,    12.00 Uhr
Dienstag,    12.00 Uhr
Dienstag,    12.00 Uhr
Mittwoch,  10.00 Uhr 
4 Werktage vor Erscheinen 
Mittwoch,  10.00 Uhr 
Mittwoch,  10.00 Uhr 
jeweils in der Woche der Beilage  
bis Dienstag, 16.00 Uhr 
1 Woche vor Erscheinen

Rubrikmärkte: Geschäftsanzeigen, Veranstaltungsanzeigen, 
Stellenanzeigen, Reiseanzeigen, Immobilien-
anzeigen, Automarkt                         

Rabatte:

Zuschlag:
Farbzuschläge

Allgemeine Verlagsangaben
Wochenblatt Böblingen GmbH & Co. KG
Böblinger Straße 76, 71065 Sindelfingen
Postfach 373, 71045 Sindelfingen

Mengenstaffel* Malstaffel** Zeilenanzeig. Malstaffel ***

ab   1 000 mm   3 % 
ab   3 000 mm   5 % 
ab   4 000 mm 10 % 
ab 10 000 mm 15 % 
ab 20 000 mm 20 %

ab   12-mal 10 % 
ab   24-mal 15 % 
ab   48-mal 20 %

ab     12-mal   5 % 
ab     52-mal 10 % 
ab   104-mal 15 %
ab   156-mal 20 % 
ab   208-mal 25 % 
ab   260-mal 30 %

*  innerhalb eines Jahres ** gilt ausschließlich für WB, keine Kombinationen, Mindestab-
nahme 1000 mm. *** bei Abschlüssen gelten die Rabattsätze für 12 Monate.  
Bei Großabschlüssen und Sonderaktionen sind besondere Vereinbarungen möglich. 
Aktionspreise des Verlages sind nicht rabattfähig.

* Bei Feiertagen sind Verschiebungen der Anzeigenannahmeschlüsse möglich.

Auflage: 85.500 Exemplare Titelseite 20 %
1. Zusatzfarbe: 25 %, Mindestgröße: 100 mm
2. + 3. Zusatzfarbe: 46 %, Mindestgröße: 200 mm
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Technische Angaben

Anzeigenspalten

1 Spalte                                44 mm 
2 Spalten                              90 mm 
3 Spalten                            136 mm 
4 Spalten                            182 mm 
5 Spalten                            228 mm 
6 Spalten                            274 mm 
7 Spalten                            320 mm

Satzspiegel: 485 x 320 mm

Druckverfahren:   Rollenoffset 
Grundschrift Anzeigenteil:  8 Punkt 
Grundschrift Textteil:   8,6 Punkt
Druckunterlagen:  40er-Raster
   40 Linien/cm = 100 LPI 
Bild-Auflösung:   200 dpi

Hinweise zu digitalen Druckunterlagen:
Anzeigenauftrag: Getrennt von den digitalen Druckunterlagen muss eine schriftliche 
Auftragserteilung, vor der Datenübertragung, mit allen für die Abwicklung erforderlichen 
Angaben erfolgen. Bitte senden Sie zusätzlich einen Ausdruck, Abzug oder ein Proof Ihrer 
Anzeige per Telefax oder Post. Fax: 0 70 31 / 862-201. 
Angaben zu Daten: Alle notwendigen Daten für die Anzeige (Dokumente, Schriften,  
Bilder usw.) sollten nur zusammengestellt in einem eindeutig gekennzeichneten Ordner 
gesichert sein. Diesen Ordner bitte als ZIP-Datei versenden. Identifizieren Sie Ihre ge-
sendete Datei mit Erscheinungsdatum und Stichwort oder Name bis zu 20 Zeichen, z.B. 
Muster_SZBZ_01/10. Notwendige Informationen, die Sie gerne weitergeben möchten, 
können Sie in einer mit „Simple Text“ erstellten „Lies-mich“-Datei ablegen, in der auch 
Name und Telefon eines Ansprechpartners hinterlegt sind, für Rückfragen.
Farbanzeigen: Mehrfarbenanzeigen sind im CMYK-Farbraum für den Vierfarbprozess 
anzulegen. Farbverbindliche Andrucke sind mitzuliefern. Anzeigen mit einer Zusatzfarbe 
nur Schwarz- und jeweilige Farbform.
E-Mail: Auch ohne die Möglichkeit der FTP-Übertragung können Sie Ihre selbst gestal-
teten Anzeigen per E-Mail mit Datei-Anhang übersenden: anzeigen@szbz.de. Bitte 
beachten Sie das Datei-Format.
Bitte beachten Sie: Übermitteln Sie Ihre digitalen Druckunterlagen nicht fehlerhaft oder 
unvollständig, da wir dafür keine Verantwortung übernehmen können. Die Korrekturen 
werden auf Kundenseiten ausgeführt.

Digitale Druckunterlagen:
Unterstützte Hardware:
WIN-PC
Apple Macintosh

Unterstützte Dateiformate:
EPS-Dateien oder PDF-Dateien mit eingebundenen Schriften und  
hochauflösenden Bilddaten 
 
Datenträger: 
CD-ROM, DVD, USB-Stick

FTP-Übertragung: 

  ftp.roehmszbz.de
  Benutzer: isdn 
  Passwort: upsonnAM 

  Bitte nur einzelne Dateien ablegen, Ordner nur als ZIP-Dateien ablegen.

Beratung zu digitalen Druckunterlagen
Telefon:    0 70 31 / 862 - 655 
Montag – Freitag:  8.00 bis 16.00 Uhr

Druckvorlagen, die von der Röhm Verlag & Medien GmbH gestaltet wurden, sind Eigen-
tum des Verlages und dürfen nicht an Dritte weitergegeben werden.
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Anzeigenpreise (alle Preise zzgl. Mehrwertsteuer)

Der KleinAnzeigenMarkt erscheint jeden Mittwoch in der SZ/BZ 
und dem Gäuboten Herrenberg und jeden Freitag im Wochenblatt 
Böblingen.

1 Anzeigen von Handel, Handwerk und Gewerbe aus dem Einzugsgebiet nicht AE-provisionsfähig.
2  Farbanzeigen werden über Farbzuschläge (1 ZF = 25%, 2. + 3. ZF = 46%) errechnet. Zum mm-Farbpreis können Rundungsdifferenzen entstehen.  

Geringfügige Abweichungen im Farbton berechtigen nicht zu Ersatzanzeigen oder Preisnachlässen.
3 Private Gelegenheitsanzeigen (ausgen. Grundstücks- und Wohnungsmarkt, Stellenmarkt, Kfz, Unterricht, Tiermarkt), Familienanzeigen (ohne Nachlässe).

Alle Anzeigen in unserem Epaper sind auf die Kunden-Websites direkt verlinkt. Wir erlauben uns, für diesen 
Mehrwert einen Online-Zuschlag in Höhe von 5,00 € pro Anzeige zu erheben. Stellenanzeigen erscheinen 
automatisch zum Aufpreis von 95,00 € auf unserem Stellenportal JobsBB.

Satzspiegel 485 mm hoch, 320 mm breit  
1 Seite = 3395 mm 
Anzeigenteil 7 Spalten je 44 mm 

Ausgabenbezeich-
nung

Grundpreis
Anzeigenteil EUR/mm

Ortspreis¹
Anzeigenteil EUR/mm

Wochenblatt Böblingen 02

Schwarz-Weiß-Preis 2,71 2,35

2c-Preis² (1 Zusatzfarbe) 3,39 2,94

4c-Preis² (2. + 3. Zusatzfarbe) 3,96 3,43

Immobilienteil 2,76 2,40

Privatpreis3 – 2,07

KleinAnzeigenMarkt Auflage: ca. 107.000

Grund-/Ortspreis¹ 1,95 € pro Wort inkl. MwSt.

Privatpreis 3 Zeilen 9,90 €, jede weitere Zeile 2 € inkl. MwSt.

Rechnungsgebühr 5 € (privat und gewerblich)
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Anzeigenverbund Kreis Böblingen
Satzspiegel 485 mm hoch, 320 mm breit  
1 Seite = 3395 mm 
Anzeigenteil 7 Spalten je 44 mm 

Ausgabenbezeichnung Grundpreis EUR/mm Ortspreis¹ EUR/mm

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung
Wochenblatt Böblingen 22 3,04 2,68

Immobilienteil 22 3,10 2,73

Stellenmarkt 22 3,28 2,79

Gäubote Herrenberg
Wochenblatt Böblingen 23 2,82 2,41

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung
Gäubote Herrenberg
Wochenblatt Böblingen

24 4,09 3,45

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung
Leonberger Kreiszeitung
Gäubote Herrenberg
Wochenblatt Böblingen

25 5,41 4,60

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung
Leonberger Kreiszeitung
Gäubote Herrenberg
Wochenblatt Böblingen
Leonberger/Strohgäu Wochenblatt

32 7,24 6,16
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Satzspiegel 485 mm hoch, 320 mm breit  
1 Seite = 3395 mm 
Anzeigenteil 7 Spalten je 44 mm 

Ausgabenbezeichnung Grundpreis
EUR/mm

Ortspreis¹
EUR/mm

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung
Wochenblatt Böblingen
Leonberger/Strohgäu Wochenblatt

35 4,15 3,52

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung
Leonberger Kreiszeitung
Wochenblatt Böblingen
Leonberger/Strohgäu Wochenblatt

36 5,43 4,62

Leonberger Kreiszeitung
Wochenblatt Böblingen
Leonberger/Strohgäu Wochenblatt

40 4,56 3,88

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung
Leonberger Kreiszeitung
Wochenblatt Böblingen

42 4,64 3,94

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung
Gäubote Herrenberg
Wochenblatt Böblingen

48
KAM 4,09 3,45
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Satzspiegel 485 mm hoch, 320 mm breit  
1 Seite = 3395 mm 
Anzeigenteil 7 Spalten je 44 mm 

Ausgabenbezeichnung Grundpreis
EUR/mm

Ortspreis¹
EUR/mm

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung
Wochenblatt Teilausgabe Böblingen 56 2,54 2,16

Wochenblatt Böblingen
Leonberger/Strohgäu Wochenblatt 333 3,71 3,16

1 Ermäßigter Gesamtpreis von Handel, Handwerk und Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet, die dem Verlag direkt erteilt werden.

Alle Anzeigen in unserem Epaper sind auf die Kunden-Websites direkt verlinkt. Wir erlauben uns, für 
diesen Mehrwert einen Online-Zuschlag in Höhe von 5,00 € pro Anzeige zu erheben. Stellenanzeigen 
erscheinen automatisch zum Aufpreis von 95,00 € auf unserem Stellenportal JobsBB.

Bei der Kombination mit der Leonberger Kreiszeitung und/oder dem Leonberger/Strohgäu Wo-
chenblatt gelten abweichende Preise für den Stellenmarkt, die wir Ihnen auf Anfrage mitteilen.



Preisliste Nr. 56 · Seite 9 
Gültig ab 1. Januar 2023

                  Ihr lokaler Ratgeber

Anzeigenverbund Kreise Böblingen + Kombination mit Stuttgarter Wochenblatt

Zeilenanzeigen

Satzspiegel 485 mm hoch, 320 mm breit  
1 Seite = 3395 mm 
Anzeigenteil 7 Spalten je 44 mm 
Textteil 5 Spalten je 62 mm

Ausgabenbezeichnung Auflage Grundpreis Seitenpreis

Wochenblatt Böblingen
Stuttgarter Wochenblatt 321 294.870 9,81 33.304,95

Wochenblatt Böblingen
Reutlinger Wochenblatt / Ermstal Wochen-
blatt

327 195.900 5,11 17.348,45

Ausgabe
Kombination Titel Auflage privat

(inkl. MwSt.)

Wochenblatt-Gruppe 352
Wochenblatt Böblingen, Fellbacher Anzeigenblatt, Leonber-
ger/Strohgäu Wochenblatt, Ludwigsburger Wochenblatt, 
Stuttgarter Wochenblatt, Gesamtausgabe

485.540 3 Zeilen                  16,68 
je weitere Zeile      5,60

Wochenblatt-Gruppe 354
Wochenblatt Böblingen, Esslinger/Kirchheimer/Nürtinger 
Echo, Reutlinger/Tübinger Wochenblatt, Stuttgarter Wochen-
blatt, Gesamtausgabe

575.435 3 Zeilen                  18,88 
je weitere Zeile      6,32

Wochenblatt-Gruppe 357

Wochenblatt Böblingen, Fellbacher Anzeigenblatt, Leonber-
ger/Strohgäu Wochenblatt, Ludwigsburger Wochenblatt, 
Esslinger/Kirchheimer/Nürtinger Echo, Reutlinger/Tübinger 
Wochenblatt, Stuttgarter Wochenblatt, Gesamtausgabe

769.500 3 Zeilen                  21,44 
je weitere Zeile      7,14

Alle Anzeigen in unserem Epaper sind auf die Kunden-Websites direkt verlinkt. Wir erlauben uns, für 
diesen Mehrwert einen Online-Zuschlag in Höhe von 5,00 € pro Anzeige zu erheben. 

Grundlage Eine AE-Vergütung erfolgt nicht.   Fettdruck Schlagwort, Rest in normaler Schrift.
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Titelkopfanzeige im Wochenblatt Böblingen

Und alle die ohne Kaffee nicht durchst
arten können!K ff i ht durchstarten können!

FÜR UNSERE
MORGENMUFFEL!

www.euronics-elsaesser.de

elsässer

ECAM 23.466 B
Kaffee-
vollautomat

369,-

ooohhh
nnneee
DDDeee
kkkooo

Freitag
16° / 28°

Samstag
15° / 28°

Sonntag
16° / 31°

Autohaus Hagenlocher

Zurück auf der Hulb, als freie
Fachwerkstatt in neuen Räum-
lichkeiten

Wochenblatt Extra

STELLENMARKT Seite 11+12 ...
...und über 350 Stellen

täglich auf

Party auf dem Sindelfinger Marktplatz
Nochmals am Mittwoch 17., 24. und 31. August geht es jeweils ab 18 Uhr fetzig weiter / Leckere Drinks an der SZ/BZ-Wunderbar

Halbzeit bei „Sindelfingen rockt“. Auf dem
Marktplatz (aktueller Stand bei Redaktions-
schluss) sorgen die Tribute-Bands auch in den
kommenden drei Wochen mit Livemusik für
gute Stimmung auf dem Marktplatz. Sie brin-
gen Nummer-1-Hits großer Musiker und vie-
les mehr auf die Bühne.

Neben der Musik gibt es Imbiss- und Ge-
tränkestände. Mittendrin ist die SZ/BZ-Wun-
derbar mit leckeren Caipirinhas.
Die nächsten Termine und Tribute-Bands sind:

17. August: Dire Straits
Kommenden Mittwoch gibt es reihenweise
Rocklegenden von „Brothers in Arms“, wo-
mit klar ist: Es geht am 17. August um Musik
der Dire Straits. Die Künstler haben ihren Sitz
in Finkenbach-Gersweiler und über 1000 Live-
Shows im In- und Ausland auf dem Buckel.

24. August: Rammstein
Knallharte Gitarren folgen am 24. August.
Rammstein sind an der Reihe, die Gruppe
nennt sich „Übermensch“.

31. August: Udo Jürgens
Am 31. August endet die Reihe mit Schlagern
von Udo Jürgens. Viel näher ran an ein Ori-
ginal als Gert Prix kann man nicht kommen.
Zum einen stammen sowohl Original als auch
Kopie aus Klagenfurt. Dann teilte Gert Prix
einen ganzen Abend mit Udo Jürgens per-
sönlich die Bühne. Das war vielleicht unbe-
wusst die Initialzündung zur Gründung der
Udo Tribute Band einige Jahrzehnte später.

Los geht es jeden Mittwoch um 18 Uhr, der
Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt es
unter www.sindelfingen-rockt.de im Netz.

Respektlose
Fußballfans

Nicht nur die Großen sind
am Wochenende in die
neue Fußballsaison ge-

startet, auch für die Kicker
aus dem Kreis Böblin-

gen, wie dem VfL Sin-
delfingen und den
Landesligisten, wird
es jetzt wieder ernst.
Zuschauer, Fans, Pro-

fis und Amateure freuen sich auf die
neue Runde, denn sportlich zeigte sich
der Fußball zuletzt nicht nur bei der Frau-
en-EM in England, sondern auch an die-
sem Wochenende von seiner Sonnen-
seite. Tolle Spiele, viele Tore.

Doch die wichtigste Nebensache der
Welt hatte wieder seine Aussetzer. Die
lautstarken Pfiffe während der deut-
schen Nationalhymne beim Spiel in
Frankfurt waren respektlos gegenüber
Carolin Niemczyk, der Sängerin der
Gruppe Glasperlenspiel. Ganz abstrus
wird es aber dann, wenn die sogenann-
ten Fans ihre Pfiffe damit begründen,
dass man keine große Show in Verbin-
dung mit einem Fußballspiel sehen will.
Dabei gibt es für gut erzogene Men-

schen in diesen Fällen nur eines: Wenn
die Nationalhymne im Stadion erklingt,
singt man mit oder man bleibt wenigs-
tens stumm. Pfiffe und Buh-Rufe gehen
aber gar nicht.

Ein Zeichen gegen die Kommerzialisie-
rung sollten die Unmutsäußerungen
während der deutschen Nationalhymne
sein, verteidigten die Krakeeler ihre Ak-
tion. Dass Bayern-Spieler Thomas Mül-
ler und andere auch auf diese Linie ein-
schwenken, macht es nicht besser. Es
ist geradezu abenteuerlich, wenn Fuß-
ball-Profis, die Millionenverträge haben,
den Kritikern der Kommerzialisierung
auch noch nach dem Mund reden. Wenn
jemand von der Durchökonomisierung
des Fußballs profitiert, dann sind es die
hoch bezahlten Spitzenkicker.

Deshalb wäre es schlauer gewesen,
wenn Thomas Müller und Co. ihre Vor-
bildfunktion genutzt hätten, um die Re-
spektlosigkeiten vom Frankfurt zu ver-
urteilen. Schließlich ist diese Unart nicht
neu. Auch bei Länderspielen wird beim
Abspielen der Nationalhymne des geg-
nerischen Teams gepfiffen.

Von Jürgen Haar

Bild: Dettenmeyer
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danach Livemusik: Souled Out & Gäufloh
Samstag 17. Sept. 11-18 Uhr

und Sonntag 18. Sept. 12-17 Uhr

HerrenbergerStr. 5, 71131 Oberjettingen
www.vinyl-audio-design.de
info@vinyl-audio-design.de

0176 800 178 44

Oberjettinger
Vinylday

Schallplatten-
Flohmarkt

mit

& Livemusik

Schallplatten-
Flohmarkt
mit Livemusik

Sa. 17. Sept. 11-18 Uhr
So. 18. Sept. 12-17 Uhr

Wann

Herrenbergerstraße 5
71131 Oberjettingen

Wo

0176 80017844
info@vinyl-audio-design.de

Anmeldung

Die Gelegenheit
zum Selbstverkauf
Ihrer Schallplatten!

12 .August 2022 |54.Jahrgang |Nr.32 | Wochenblatt Böblingen GmbH & Co. KG |Böblinger Straße 76 |71065 Sindelfingen
Ihre Immobilienfachleute
hier vor Ort seit 1997.

Stadtzeitung
SINDELFINGEN
Seite 5 + 6

Titelkopfanzeige
Breite: 60 mm 
Höhe:  60 mm

380 € (für Agenturen: 447 €)

Um Ihre Wunschplatzierung berücksichtigen zu können, bitten wir um frühzeitige Buchung.
Alle Preise verstehen sich für 4-farbige Anzeigen zzgl. MwSt.

Auskunft und Anmeldung:
Birgit Mahle und Doris Hirth, 
Telefon 0 70 31 / 862-262, 
Montag bis Freitag von 9 – 12 Uhr 
www.szbz.de/leserreisen 
E-Mail: leserreisen@szbz.de

SZ/BZ-
Leserreisen

Buchen Sie unser Vorteilsangebot
Titelkopfanzeige auf der SZ/BZ und eine 
Woche Banner auf www.szbz.de und www.
BBheute.de zum Preis von 420 € 
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Prospektbeilagen
Technische Angaben
1.  Auflage: 88.800 Exemplare
2.  Eine Zuschussmenge von mindestens 2 % ist erforderlich.
3. Höchstformat: 26 x 35 cm (Größere Formate können verwendet werden, wenn sie auf das Höchstformat gefalzt angeliefert werden.  

Zeitungsähnliche Beilagen können nicht angenommen werden.)
4.  Höchstgewicht: auf Anfrage.
5.  Anlieferung: spätestens 4 Werktage vor dem Erscheinungstermin.
6.  Letzter Rücktrittstermin: 1 Woche vor Erscheinen.
7.  Eine Alleinbelegung sowie Konkurrenzsausschluss können nicht zugesichert werden.
8.  In der belegten Ausgabe erfolgt ein kostenloser Beilagenhinweis für unsere Leser.
9.  Eine Teilbelegung ist auf Anfrage möglich. 
10. Auch bei Beilagen gelten unsere Geschäftsbedingungen.
11. Jeweils drei Muster rechtzeitig vor Belegung an WB-Anzeigenabteilung, 71065 Sindelfingen, Böblinger Straße 76.
12. Der Verlag leistet keine Gewähr bei Verlust einzelner Beilagen auf dem Vertriebsweg, bei Fehlstreuungen, Mehrfachbelegungen und Fehlbele-

gungen – branchenüblich sind etwa 2 %. Der Zustand und die Art der Beilage beeinflussen die Fehlerquote. Das Einfügen zwischen bestimmten 
Seiten ist technisch nicht möglich.

13. Sind alle Beilagenplätze im Wochenblatt belegt, hat der Verlag das Recht, Prospekte ohne weitere Rücksprache als Handbeilage zu verteilen.

Versandanschrift
Z-Druck GmbH · Böblinger Straße 70 · 71065 Sindelfingen · Telefon 0 70 31 / 862-275 · Fax 0 70 31 / 862-279

Anlieferung: Montag, Dienstag und Mittwoch von 8-16 Uhr, Freitag von 8-12 Uhr. Am Donnerstag ist keine Anlieferung möglich.

Agenturprovision 15 %, alle Preise zzgl. MwSt., Preise für höhere Gewichte auf Anfrage

Preis je 1000 Exemplare  
ohne Postauflage bis 10 g 20 g 30 g 35 g 40 g 45 g 50 g 55 g 60 g 65 g 70 g 75 g 80 g

Ortspreis EUR 69,- 84,- 90,- 95,- 99,- 103,- 110,- 115,- 120,- 125,- 130,- 136,- 140,-

Grundpreis EUR 79,- 97,- 103,- 109,- 114,- 119,- 126,- 132,- 138,- 144,- 150,- 156,- 161,-

Ihr Werbeprospekt für unsere E-Paper-Leser
Die digitale Ausgabe der SZ/BZ erfreut sich immer größerer Beliebtheit. Bereits 

heute haben wir fast 800 E-Paper-Abonnenten und es werden jeden Monat mehr. 
Ab sofort stellen wir Ihr Prospekt auch diesen Lesern zur Verfügung, zum günsti-

gen Einstiegspreis von 50,– Euro (zzgl. MwSt.) pro Beilage.
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Einzelblätter
• Das Beilegen von Ein-Blatt-Prospekten ist aus technischen 

Gründen nur unter Vorbehalt möglich.
• Sie müssen auf jeden Fall ein Flächengewicht von  

mindestens 80 g/m² aufweisen. Bei geringeren  
Papiergewichten ist das Blatt zu falzen.

Angeklebte Produkte (z.B. Postkarten)
• Postkarten sind in der Beilage grundsätzlich innen anzukle-

ben. Sie müssen dabei bündig im Falz zum Kopf oder Fuß 
der Beilage angeklebt werden.

Warenmuster und Sonderformate
• Die maschinelle Verarbeitung von Beilagen, wie Sonderfor-

mate, Warenmuster oder -proben ist nur bedingt möglich. 
• Entsprechende Muster müssen dem Verlag zur technischen 

Prüfung vorher vorgelegt werden.
• Auf Anfrage können Sonderformate + Sonderfalzarten auch 

manuell beigelegt werden. 

Empfehlungen für Verpackung und Transport 
Anlieferungszustand
• Die angelieferten Beilagen müssen in Art und Form eine ein-

wandfreie, sofortige Verarbeitung gewährleisten, ohne dass 
eine zusätzliche, manuelle Aufbereitung notwendig wird. 

• Durch frische Druckfarbe zusammengeklebte, stark elektro-
statisch aufgeladene oder feucht gewordene Beilagen 
können nicht verarbeitet werden. 

• Beilagen mit umgeknickten Ecken (Eselsohren) bzw. Kanten, 
Quetschfalten oder mit verlagertem (rundem) Rücken sind 
ebenfalls nicht verarbeitbar.

Lagenhöhen
• Die unverschränkten, kantengeraden Lagen sollen eine 

Höhe von 80 bis 100 mm aufweisen, damit sie von Hand 
greifbar sind. 

Technische Angaben zu Prospektbeilagen
Format
• Höchstformat: 25 x 36 cm
•  Kleinstformat: 10,5 x 14,8 cm

Gewichte
• Das Gewicht einer Beilage soll 50 g/Exemplar nicht überschreiten. Liegt es darüber, ist eine Rück-

frage beim Verlag erforderlich.  

Einzelblätter: DIN A6, Mindestgewicht 80 g/m² 

Prospektbeilagen: Mindestgewicht: 60 g/m²

Falzarten
• Gefalzte Beilagen müssen im Kreuzbruch-, Wickel- oder Mittelfalz verarbeitet sein. Leporello- oder 

Altarfalz können nicht maschinell beigelegt werden. Bei Formaten unter 15 cm und über 26 cm  
Länge muss sich der Falz auf der langen Seite befinden. Beilagen, die wegen ihres Überformates 
nicht beigelegt werden können, werden bei rechtzeitiger Anlieferung auf Wunsch und gegen Berech-
nung auf Halbformat gefalzt.

Altarfalz Leporellofalz Einlage nicht bündig 
eingelegt

Mangelhafte Verarbeitung  
Falten, Eselsohren

Papier zu dünn –
Klammerung trägt auf 

Postkartenanbringung
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Größe:   76 x 76 mm

2-seitig bedruckbar

Farbigkeit:  1c bis 4c

Mögliche 
Belegungen:  SZ/BZ und/oder WB

Mindestauflage: 9.500 Exemplare

Preis:   Haftetiketten
   76 mm x 76 mm 
   160,- EUR/Tsd. Grundpreis

Liefertermin:  Für die Herstellung der Haftetiket- 
   ten wird eine Vorlaufszeit von 
   14 Tagen benötigt. 

Druckdaten:  Fertige Druckdaten als PDF oder  
   EPS-Datei. Druckdaten können auf  
   Wunsch im Verlag erstellt werden.

Und alle die ohne Kaffee nicht durchst
arten können!K ff i ht durchstarten können!

FÜR UNSERE
MORGENMUFFEL!

www.euronics-elsaesser.de

elsässer

ECAM 23.466 B
Kaffee-
vollautomat

369,-

ooohhh
nnneee
DDDeee
kkkooo

Freitag
16° / 28°

Samstag
15° / 28°

Sonntag
16° / 31°

Autohaus Hagenlocher

Zurück auf der Hulb, als freie
Fachwerkstatt in neuen Räum-
lichkeiten

Wochenblatt Extra

STELLENMARKT Seite 11+12 ...
...und über 350 Stellen

täglich auf

Party auf dem Sindelfinger Marktplatz
Nochmals am Mittwoch 17., 24. und 31. August geht es jeweils ab 18 Uhr fetzig weiter / Leckere Drinks an der SZ/BZ-Wunderbar

Halbzeit bei „Sindelfingen rockt“. Auf dem
Marktplatz (aktueller Stand bei Redaktions-
schluss) sorgen die Tribute-Bands auch in den
kommenden drei Wochen mit Livemusik für
gute Stimmung auf dem Marktplatz. Sie brin-
gen Nummer-1-Hits großer Musiker und vie-
les mehr auf die Bühne.

Neben der Musik gibt es Imbiss- und Ge-
tränkestände. Mittendrin ist die SZ/BZ-Wun-
derbar mit leckeren Caipirinhas.
Die nächsten Termine und Tribute-Bands sind:

17. August: Dire Straits
Kommenden Mittwoch gibt es reihenweise
Rocklegenden von „Brothers in Arms“, wo-
mit klar ist: Es geht am 17. August um Musik
der Dire Straits. Die Künstler haben ihren Sitz
in Finkenbach-Gersweiler und über 1000 Live-
Shows im In- und Ausland auf dem Buckel.

24. August: Rammstein
Knallharte Gitarren folgen am 24. August.
Rammstein sind an der Reihe, die Gruppe
nennt sich „Übermensch“.

31. August: Udo Jürgens
Am 31. August endet die Reihe mit Schlagern
von Udo Jürgens. Viel näher ran an ein Ori-
ginal als Gert Prix kann man nicht kommen.
Zum einen stammen sowohl Original als auch
Kopie aus Klagenfurt. Dann teilte Gert Prix
einen ganzen Abend mit Udo Jürgens per-
sönlich die Bühne. Das war vielleicht unbe-
wusst die Initialzündung zur Gründung der
Udo Tribute Band einige Jahrzehnte später.

Los geht es jeden Mittwoch um 18 Uhr, der
Eintritt ist frei. Weitere Informationen gibt es
unter www.sindelfingen-rockt.de im Netz.

Respektlose
Fußballfans

Nicht nur die Großen sind
am Wochenende in die
neue Fußballsaison ge-

startet, auch für die Kicker
aus dem Kreis Böblin-

gen, wie dem VfL Sin-
delfingen und den
Landesligisten, wird
es jetzt wieder ernst.
Zuschauer, Fans, Pro-

fis und Amateure freuen sich auf die
neue Runde, denn sportlich zeigte sich
der Fußball zuletzt nicht nur bei der Frau-
en-EM in England, sondern auch an die-
sem Wochenende von seiner Sonnen-
seite. Tolle Spiele, viele Tore.

Doch die wichtigste Nebensache der
Welt hatte wieder seine Aussetzer. Die
lautstarken Pfiffe während der deut-
schen Nationalhymne beim Spiel in
Frankfurt waren respektlos gegenüber
Carolin Niemczyk, der Sängerin der
Gruppe Glasperlenspiel. Ganz abstrus
wird es aber dann, wenn die sogenann-
ten Fans ihre Pfiffe damit begründen,
dass man keine große Show in Verbin-
dung mit einem Fußballspiel sehen will.
Dabei gibt es für gut erzogene Men-

schen in diesen Fällen nur eines: Wenn
die Nationalhymne im Stadion erklingt,
singt man mit oder man bleibt wenigs-
tens stumm. Pfiffe und Buh-Rufe gehen
aber gar nicht.

Ein Zeichen gegen die Kommerzialisie-
rung sollten die Unmutsäußerungen
während der deutschen Nationalhymne
sein, verteidigten die Krakeeler ihre Ak-
tion. Dass Bayern-Spieler Thomas Mül-
ler und andere auch auf diese Linie ein-
schwenken, macht es nicht besser. Es
ist geradezu abenteuerlich, wenn Fuß-
ball-Profis, die Millionenverträge haben,
den Kritikern der Kommerzialisierung
auch noch nach dem Mund reden. Wenn
jemand von der Durchökonomisierung
des Fußballs profitiert, dann sind es die
hoch bezahlten Spitzenkicker.

Deshalb wäre es schlauer gewesen,
wenn Thomas Müller und Co. ihre Vor-
bildfunktion genutzt hätten, um die Re-
spektlosigkeiten vom Frankfurt zu ver-
urteilen. Schließlich ist diese Unart nicht
neu. Auch bei Länderspielen wird beim
Abspielen der Nationalhymne des geg-
nerischen Teams gepfiffen.

Von Jürgen Haar

Bild: Dettenmeyer
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danach Livemusik: Souled Out & Gäufloh
Samstag 17. Sept. 11-18 Uhr

und Sonntag 18. Sept. 12-17 Uhr

HerrenbergerStr. 5, 71131 Oberjettingen
www.vinyl-audio-design.de
info@vinyl-audio-design.de

0176 800 178 44

Oberjettinger
Vinylday

Schallplatten-
Flohmarkt

mit

& Livemusik

Schallplatten-
Flohmarkt
mit Livemusik

Sa. 17. Sept. 11-18 Uhr
So. 18. Sept. 12-17 Uhr

Wann

Herrenbergerstraße 5
71131 Oberjettingen

Wo

0176 80017844
info@vinyl-audio-design.de

Anmeldung

Die Gelegenheit
zum Selbstverkauf
Ihrer Schallplatten!

12 .August 2022 |54.Jahrgang |Nr.32 | Wochenblatt Böblingen GmbH & Co. KG |Böblinger Straße 76 |71065 Sindelfingen
Ihre Immobilienfachleute
hier vor Ort seit 1997.

Stadtzeitung
SINDELFINGEN
Seite 5 + 6

Haftetikette – Memo-Stick Titelseite

Auskunft und Anmeldung:
Birgit Mahle und Doris Hirth, 
Telefon 0 70 31 / 862-262, 
Montag bis Freitag von 9 – 12 Uhr 
www.szbz.de/leserreisen 
E-Mail: leserreisen@szbz.de

SZ/BZ-
Leserreisen
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                  Ihr lokaler Ratgeber

Bei Belegungen von Tageszeitungen und Wochenblättern erscheint die Anzeige 
nach Wunsch an einem beliebigen Tag der Woche in den Tageszeitungen und am 
Mittwoch in den Wochenblättern.
Beilagenaufträge müssen direkt erteilt werden. Kombis ohne SZ/BZ bitte bei den 
entsprechenden Partnern disponieren.
Die allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie die Zahlungs- und Rabattkonditio-
nen finden Sie im jeweiligen Verlagstarif. Kollektive auf Anfrage.

Die Partner im Anzeigen-Verbund Kreise Böblingen und Calw
Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung
Böblinger Straße 76 • 71065 Sindelfingen 
Telefon 0 70 31 / 862-0 • Telefax 0 70 31 / 862 - 201
E-Mail: kundenservice@szbz.de

Wochenblatt Böblingen
Böblinger Straße 76 • 71065 Sindelfingen 
Telefon 0 70 31 / 862-232 • Telefax 0 70 31 / 862-201
E-Mail: wochenblatt@szbz.de
Mit den Teilausgaben
Böblingen, Stadtblatt Herrenberg, Stadtzeitung Sindelfingen

Gäubote Herrenberg
Horber Straße 42 • 71083 Herrenberg
Telefon 0 70 32 / 9 52 50 • Telefax 0 70 32 / 9 52 51 09
E-Mail: anzeigen@gaeubote.de

Leonberger Kreiszeitung
Stuttgarter Straße 7 – 9 • 71229 Leonberg
Telefon 0 71 52 / 9 37 28 55 • Telefax 0 71 52 / 9 37 28 59
E-Mail: leo.anzeigen@leo.msh.de

Leonberger Wochenblatt 
Stuttgarter Straße 7 – 9 • 71229 Leonberg 
Telefon 0 71 52 / 9 37 28 55 • Telefax 0 71 52 / 9 37 28 59
E-Mail: leo.anzeigen@leo.msh.de

Alleinbelegung einzelner Werbeträger möglich

1 Anzeigen von Handel, Handwerk und Gewerbe aus dem Verbreitungsgebiet, die dem Verlag      
direkt erteilt werden.
Alle Anzeigen in unserem Epaper sind auf die Kunden-Websites direkt verlinkt. 
Wir erlauben uns, für diesen Mehrwert einen Online-Zuschlag in Höhe von 
5,00 € pro Anzeige zu erheben. 

Grundpreis 
Anzeigen

Grundpreis 
Text

Ortspreis1 
Anzeigen Ortspreis1 Text Druckauflage verkaufte 

Auflage
verbreitete 

Auflage

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung 1,68 5,96 1,41 5,36 8.668* 9.174 9.560

Leonberger Kreiszeitung (nur 4c) 3,66 9,29 3,66 9,29 17.214* 17.235 17.424

Gäubote Herrenberg 1,53 5,28 1,27 4,48 9.513* 10.097 10.260

Wochenblatt Böblingen 2,71 – 2,35 – 85.500** – –

Wochenblatt Leonberg/Strohgäu (nur 4c) 3,10 – 3,10 – 38.570*** – –

* Quelle: IVW, 2. Quartal 2022
** Quelle: Z-Druck Sindelfingen
*** Quelle: Wochenblatt Leonberg
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Verbreitungskarte 
Anzeigen-Verbund Kreise 
Böblingen und Calw
Wirtschaftliche und erfolgreiche Werbung in drei Tageszeitungen  
im Kreis Böblingen und Calw mit täglich 36.506 verkauften  
Exemplaren* sowie zwei Wochenblättern mit einer Druckauflage  
von 124.000 Exemplaren.

* Quelle: IVW, 2. Quartal 2022
** Quelle: Z-Druck Sindelfingen
*** Quelle: Wochenblatt Leonberg

Sindelfinger Zeitung/Böblinger Zeitung 
Wochenblatt Böblingen

Leonberger Kreiszeitung
Wochenblatt Leonberg

Gäubote Herrenberg
Wochenblatt Böblingen

Druckauflage verkaufte 
Auflage

verbreitete 
Auflage

Sindelfinger Zeitung/ 
Böblinger Zeitung* 8.668

9.174
(davon 1.283 

E-Paper)
9.560

Gäubote Herrenberg* 9.513 10.097 10.260

Leonberger Kreiszeitung* 17.214 17.235 17.424

Wochenblatt Böblingen** 85.500 – –

Wochenblatt Leonberg*** 38.570 – –

Deckenpfronn

Rohrau

Gärtringen

Tailfingen
Öschelbronn

Gültstein

Mönchberg

Kuppingen

Nufringen

Oberjesingen

Affstätt

Bondorf

Herrenberg

Nebringen

Kayh

Haslach

Oberjettingen

Unterjettingen

Neuhengstett

Sindelfingen

Dätzingen Döffingen

Aidlingen

DeufringenDachtel

Althengstett

Ostelsheim

Simmozheim

Gechingen

Darmsheim

Hildrizhausen

Altdorf

Schönaich

Holzgerlingen

Ehningen

Dagersheim

Maichingen

Magstadt

Weil im Schönbuch

Glashütte
Breitenstein

Neuweiler Waldenbuch

Steinenbronn

Böblingen

Mönsheim

Renningen

Malmsheim

Schafhausen

Weil der Stadt

Merklingen

Münklingen

Hausen

Heimsheim

Friolzheim

Wimsheim

Gerlingen

Rutesheim
Korntal-Münchin-
gen

Gerbersheim

Ditzingen

Hemmingen
Weissach

Flacht

Perouse

Leonberg



Allgemeine Geschäftsbedingungen für Anzeigen und Fremdbeilagen in Zeitungen und Zeitschriften
1. „Anzeigenauftrag“ im Sinn der nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist der Vertrag über die Veröf-

fentlichung  einer oder mehrerer Anzeigen eines Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer Druck-
schrift zum Zweck der Verbreitung.

2. Anzeigen sind im Zweifel zur Veröffentlichung innerhalb eines Jahres nach Vertragsabschluss abzurufen. Ist im 
Rahmen eines Abschlusses das Recht zum Abruf einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb 
eines Jahres seit Erscheinen der ersten Anzeige abzuwickeln, sofern die erste Anzeige innerhalb der in Satz 1 
genannten Frist abgerufen und veröffentlicht wird.

3. Bei  Abschlüssen ist der Auftraggeber berechtigt, innerhalb der vereinbarten bzw. der in Ziffer 2 genannten Frist 
auch über die im Auftrag genannte Anzeigenmenge hinaus weitere Anzeigen abzurufen.

4. Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die der Verlag nicht zu vertreten hat, so hat der Auftraggeber, unbe-
schadet etwaiger weiterer Rechtspflichten, den Unterschied zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen 
Abnahme  entsprechenden Nachlass dem Verlag zu erstatten. Die Erstattung entfällt, wenn die Nichterfüllung auf 
höherer Gewalt im Risikobereich des Verlages beruht.

5. Bei der Errechnung der Abnahmemengen werden Text-Millimeterzeilen dem Preis entsprechend in Anzeigen-
Millimeter umgerechnet.

6. Aufträge für Anzeigen und Fremdbeilagen, die erklärtermaßen ausschließlich in bestimmten Nummern, bestimm-
ten Ausgaben oder an bestimmten Plätzen der Druckschrift veröffentlicht werden sollen, müssen so rechtzeitig 
beim Verlag eingehen, dass dem Auftraggeber noch vor Anzeigenschluss mitgeteilt werden kann, wenn der Auf-
trag auf diese Weise nicht auszuführen ist. Rubrizierte Anzeigen werden in der jeweiligen Rubrik abgedruckt, ohne 
dass dies der ausdrücklichen Vereinbarung bedarf.

7. Textteil-Anzeigen sind Anzeigen, die mit mindestens drei Seiten an den Text und nicht an andere Anzeigen angrenzen. 
Anzeigen, die aufgrund ihrer redaktionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden als solche vom 
Verlag mit dem Wort „Anzeige“ deutlich kenntlich gemacht. 

8. Der Verlag behält sich vor, Anzeigenaufträge – auch einzelne Abrufe im Rahmen eines Abschlusses – und Beila-
genaufträge wegen des Inhalts, der Herkunft oder der technischen Form nach einheitlichen, sachlich gerechtfer-
tigten Grundsätzen des Verlages abzulehnen, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder behördliche Bestimmungen 
verstößt oder deren Veröffentlichung für den Verlag unzumutbar ist. Dies gilt auch für Aufträge, die bei Geschäfts-
stellen, Annahmestellen oder Vertretern aufgegeben werden. Beilagenaufträge sind für den Verlag erst nach 
Vorlage eines Musters der Beilage und deren Billigung bindend. Beilagen, die durch Format oder Aufmachung 
beim Leser den Eindruck eines Bestandteils der Zeitung oder Zeitschrift erwecken oder Fremdanzeigen enthal-
ten, werden nicht angenommen. Die Ablehnung eines Auftrages wird dem Auftraggeber unverzüglich mitgeteilt.

9. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes und einwandfreier Druckunterlagen oder der Beilagen ist der 
Auftraggeber verantwortlich. Für erkennbar ungeeignete oder beschädigte Druckunterlagen fordert der Verlag 
unverzüglich Ersatz an. Der Verlag gewährleistet die für den belegten Titel übliche Druckqualität im Rahmen der 
durch die Druckunterlagen gegebenen Möglichkeiten.

10. Der Auftraggeber hat bei ganz oder teilweise unleserlichem, unrichtigem oder bei unvollständigem Abdruck der 
Anzeige Anspruch auf Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzanzeige, aber nur in dem Ausmaß, in 
dem der Zweck der Anzeige beeinträchtigt wurde. Lässt der Verlag eine ihm hierfür gestellte angemessene Frist 
verstreichen oder ist die Ersatzanzeige erneut nicht einwandfrei, so hat der Auftraggeber ein Recht auf Zahlungs-
minderung oder Rückgängigmachung des Auftrages. Schadensersatzansprüche aus positiver Forderungsverlet-
zung, Verschulden bei Vertragsabschluss und unerlaubter Handlung sind – auch bei telefonischer Auftragsertei-
lung – ausgeschlossen; Schadensersatzansprüche aus Unmöglichkeit der Leistung und Verzug sind beschränkt 
auf Ersatz des vorhersehbaren Schadens und auf das für die betreffende Anzeige oder Beilage zu zahlende 
Entgelt. Dies gilt nicht für Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit des Verlegers, seines gesetzlichen Vertreters und 
seines Erfüllungsgehilfen. Eine Haftung des Verlages für Schäden wegen des Fehlens zugesicherter Eigenschaften 
bleibt unberührt. Im kaufmännischen Geschäftsverkehr haftet der Verlag darüber hinaus auch nicht für grobe 
Fahrlässigkeit von Erfüllungsgehilfen; in den übrigen Fällen ist gegenüber Kaufleuten die Haftung für grobe Fahr-
lässigkeit dem Umfang nach auf den voraussehbaren Schaden bis zur Höhe des betreffenden Anzeigenentgelts 
beschränkt. Reklamationen müssen – außer bei nicht offensichtlichen Mängeln – innerhalb von vier Wochen nach 
Eingang von Rechnung und Beleg geltend gemacht werden.

11. Probeabzüge werden nur auf ausdrücklichen Wunsch geliefert. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die 
Richtigkeit der zurückgesandten Probeabzüge. Der Verlag berücksichtigt alle Fehlerkorrekturen, die ihm innerhalb 
der bei der Übersendung des Probeabzuges gesetzten Frist mitgeteilt werden.

12. Sind keine besonderen Größenvorschriften gegeben, so wird die nach Art der Anzeige übliche, tatsächliche Ab-
druckhöhe der Berechnung zugrunde gelegt.

13. Falls der Auftraggeber nicht Vorauszahlung leistet, wird die Rechnung sofort, möglichst aber 14 Tage nach Veröf-
fentlichung der Anzeige übersandt. Die Rechnung ist innerhalb der aus der Preisliste ersichtlichen vom Empfang 
der Rechnung an laufenden Frist zu bezahlen, sofern nicht im einzelnen Fall eine andere Zahlungsfrist oder Vor-
auszahlung vereinbart ist. Etwaige Nachlässe für vorzeitige Zahlung werden nach der Preisliste gewährt.

14. Der Auftraggeber erhält die Rechnung in elektronischer Form. Auf Wunsch kann die Rechnung für eine Bear-
beitungsgebühr von 1,50 Euro je Rechnung per Post versendet werden. Die sog. Pre-Notificationfrist nach der 
SEPA-Basis-Lastschrift ist auf einen Tag verkürzt.

15.  Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen sowie die Einziehungskosten berechnet. Der Verlag kann bei Zah-
lungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrages bis zur Bezahlung zurückstellen und für die restlichen 
Anzeigen Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers 
ist der Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses das Erscheinen weiterer Anzeigen 
ohne Rücksicht auf ein ursprünglich vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages und von dem 
Ausgleich offenstehender Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

16.  Der Verlag liefert mit der Rechnung auf Wunsch einen elektronischen Anzeigenbeleg. Je nach Art und Umfang des 
Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten oder vollständige Belegnummern geliefert. Kann ein 
Beleg nicht mehr beschafft werden, so tritt an seine Stelle eine rechtsverbindliche Bescheinigung des Verlages über 
die Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige. 

17.  Kosten für die Anfertigung bestellter Druckstöcke, Matern und Zeichnungen sowie für vom Auftraggeber gewünsch-
ten oder zu vertretenden erheblichen Änderungen ursprünglich vereinbarter Ausführungen hat der Auftraggeber zu 
tragen.

18.  Aus einer Auflagenminderung kann bei einem Abschluss über mehrere Anzeigen ein Anspruch auf Preisminderung 
hergeleitet werden, wenn im Gesamtdurchschnitt des mit der ersten Anzeige beginnenden Insertionsjahres die in der 
Preisliste oder auf andere Weise genannte durchschnittliche Auflage oder wenn eine Auflage nicht genannt ist – die 
durchschnittlich verkaufte (bei Fachzeitschriften gegebenenfalls die durchschnittlich tatsächlich verbreitete) Auflage des                    
vergangenen Kalenderjahres unterschritten wird. Eine Auflagenminderung ist nur dann ein zur Preisminderung berech-
tigter Mangel, wenn sie bei einer Auflage bis zu 50 000 Exemplaren 20 v. H., bei einer Auflage bis zu 100 000 Exemplaren  
15 v. H., bei einer Auflage bis zu 500 000 Exemplaren 10 v. H., bei einer Auflage über 500 000 Exemplaren 5 v. H. 
beträgt. Darüber hinaus sind bei Abschlüssen Preisminderungsansprüche ausgeschlossen, wenn der Verlag dem 
Auftraggeber von dem Absinken der Auflage so rechtzeitig Kenntnis gegeben hat, dass dieser vor Erscheinen der 
Anzeige vom Vertrag zurücktreten konnte.

19.  Bei Ziffernanzeigen wendet der Verlag für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe der Angebote die Sorgfalt 
eines ordentlichen Kaufmanns an. Einschreibebriefe und Eilbriefe auf Ziffernanzeigen werden nur auf dem normalen 
Postweg weitergeleitet. Die Eingänge auf Ziffernanzeigen werden vier Wochen aufbewahrt. Zuschriften, die in dieser 
Frist nicht abgeholt sind, werden vernichtet. Wertvolle Unterlagen sendet der Verlag zurück, ohne dazu verpflichtet 
zu sein. „Dem Verlag kann einzelvertraglich als Vertreter das Recht eingeräumt werden, die eingehenden Angebote 
anstelle und im erklärten Interesse des Auftraggebers zu öffnen. Briefe, die das zulässige Format DIN A 4 (Gewicht 50 
g) überschreiten, sowie Waren, Bücher-, Katalogsendungen und Päckchen sind von der Weiterleitung ausgeschlos-
sen und werden nicht entgegengenommen. Eine Entgegennahme und Weiterleitung kann jedoch ausnahmsweise 
für den Fall vereinbart werden, dass der Auftraggeber die dabei entstehenden Gebühren/Kosten übernimmt.“

20.  Druckvorlagen werden nur auf besonderer Anforderung an den Auftraggeber zurückgesandt. Die Pflicht zur Aufbe-
warung endet drei Monate nach Ablauf des Auftrages.

21.  Erfüllungsort ist der Sitz des Verlages. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Personen des öffentlichen 
Rechts oder bei öffentlich-rechtlichen Sondervermögen ist bei Klagen Gerichtsstand der Sitz des Verlages. Soweit 
Ansprüche des Verlages nicht im Mahnverfahren geltend gemacht werden, bestimmt sich der Gerichtsstand bei 
Nicht-Kaufleuten nach deren Wohnsitz. Ist der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Auftraggebers, auch bei 
Nicht-Kaufleuten, im Zeitpunkt der Klageerhebung unbekannt oder hat der Auftraggeber nach Vertragsschluss sei-
nen Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt aus dem Geltungsbereich des Gesetzes verlegt, ist als Gerichtsstand 
der Sitz des Verlages vereinbart. 

22.  (Sondervorschrift bei Auflagenminderungen von Titeln mit weniger als zweimal wöchentlichem Erscheinen, die heftbe-
zogene Auflagendaten veröffentlichen.) Abweichend von Nummer 17 berechtigt eine Auflagenminderung bei Titeln, 
die heftbezogene Auflagendaten veröffentlichen, nur dann zu einer Preisminderung, wenn und soweit sie bei einer 
Auflage („Garantieauflage“) von bis zu 500 000 Exemplaren 10 v. H. und bei einer Auflage („Garantieauflage“) von über  
500 000 Exemplaren 5 v. H. überschreitet. Die der Garantie zugrundeliegende Auflage ist die gesamte verkaufte 
Auflage im Sinne der Definition der IVW. Sie errechnet sich für das Insertionsjahr aus dem Auflagendurchschnitt 
der vier Quartale vor dem Insertionsjahr, soweit nicht vom Verlag eine absolute Auflagenzahl als Garantie in der 
jeweiligen Preisliste angegeben wurde. Voraussetzung für einen Anspruch auf Preisminderung ist ein rabattfähi-
ger Abschluss auf Basis der Mengenstaffel und für mindestens drei Ausgaben. Grundlage für die Berechnung der 
Preisminderung ist der Auftrag pro Unternehmen, soweit nicht bei Auftragserteilung eine Abrechnung nach Marken, 
die bei Auftragserteilung zu definieren sind, vereinbart wurde. Die mögliche Auflagenminderung errechnet sich als 
Saldo der Auflagenüber- und Auflagenunterschreitungen der belegten Ausgaben innerhalb des Insertionsjahres. 
Die Rückvergütung erfolgt am Kampagnenende auf Basis des Kundennettos unter Berücksichtigung der bereits ge-
währten Agenturvergütung als Naturalgutschrift oder wenn dies nicht mehr möglich ist als Entgelt. Ein Anspruch auf 
Rückvergütung besteht nur, wenn die Rückvergütungssumme mindestens EUR 2556,46 beträgt. Diese Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen werden zur Anwendung im Anzeigen- und Fremdbeilagengeschäft unverbindlich empfohlen. 
Es bleibt den Vertragsparteien unbenommen, abweichende Vereinbarungen zu treffen. 

23. Sofern nicht ausdrücklich eine andere Vereinbarung getroffen ist, treten bei Änderungen der Preisliste die neuen 
Bedingungen, auch bei laufenden Anzeigenaufträgen, sofort in Kraft.

24.  Alternative Streitbeilegung gemäß Art. 14 Abs. 1 ODR-VO und § 36 VSBG: Die Europäische Kommission stellt eine 
Plattform zur Online-Streitbeilegung (OS) bereit, die Sie unter http://ec.europa.eu/consumers/odr/ finden. Zur Teil-
nahme an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle sind wir nicht verpflichtet und 
nicht bereit.


